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Titelbild:
Aabachbrücke Säntisstrasse.
Brücke und Schwelle müssen 
weichen.

Planauflage Aabach und Obersee: 
der Gewässerraum ist eine hohe Hürde

Der AABACH entsteht aus dem Zusammenfluss 
zahlreicher Bäche und weist insgesamt ein Ein-
zugsgebiet von 38.3 km2 auf. Der grösste Bach, der 
Goldingerbach, entwässert den gesamten Gold-
inger Talkessel und der wichtigste Nebenbach, die 
Ranzach, die Landschaft bis hinauf zum Hinteren 
Ricken und dem Dorf Ricken. Ab dem Austritt aus 
dem Tobel bei Uznaberg fliesst der Aabach über 
rund 2.7 km dem oberen Zürichsee entgegen. Bis 
zur Unterquerung des Autobahnzubringers fliesst 
er durch ein dicht bebautes Siedlungsgebiet und 
ist aufgrund dessen eingebunden in ein enges 
Korsett von Uferverbauungen. Unterhalb und bis 
zur gedeckten historischen Holzbrücke ist er wei-
testgehend naturbelassen. Auf den verbleibenden 

1.1 km zwischen Holzbrücke und Mündung wur-
den seit dem 19. Jahrhundert monotone Dämme 
mit trapezförmigen Vorländern als Überflutungs-
gebiet erstellt.

Sanierung des Unterlaufs bereits vor bald 
30 Jahren
Eine erste Etappe mit Hochwasserschutzsanie-
rungen erfolgte in den Jahren 1997/1998 auf dem 
Abschnitt zwischen Mündung und SBB-Brücke 
(KM 1.60). Im Wesentlichen wurden die Dämme 
instand gestellt, die Vorländer abgetragen, die be-
stehenden Brücken auf das erforderliche Frei-
bord-Niveau angehoben und Sollentlastungsstel-
len für ein seltenes Ereignis ausgebildet. In die-

Beim Aabach wurde in den neunziger Jahren die Sanierung im Unterlauf initiiert. 
Sie soll nun zwischen SBB-Brücke und Tobel-Austritt fortgesetzt werden. Das 
Hochwasserschutz- und Revitalisierungsprojekt ist schrittweise über viele Jahre 
entwickelt worden und liegt nun öffentlich auf. Grosse Herausforderung ist 
nebst den Kosten und der Kostentragung auch die Ausscheidung des gesetzlichen 
Gewässerraumes im Siedlungsgebiet Uznaberg. Auch am Seeufer des Obersees, 
zwischen Badi und Dampfschiffsteg, ist die Frage des Gewässerraumes für die 
weitere Entwicklung von grosser Bedeutung. Hier liegt der Sondernutzungsplan 
Gewässerraum zur Mitwirkung auf.
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sem Abschnitt wurden zwischen 2019 und 2022 
die Vorländer erneut abgetragen und das ur-
sprüngliche Profil wiederhergestellt. In Abstim-
mung mit den Fischereivereinen und der kantona-
len Fachstelle wurden hierbei auch Strukturein-
bauten in den Flusslauf eingebracht, um den 
Aufstieg der Fische zu erleichtern. Ein Monitoring 
von Herbst 2024 bestätigt den Erfolg dieser Mass-
nahme. Es wird erwogen, diese Flussaufwärts, bis 
über die gedeckte Aabachbrücke fortzusetzen.

Vom Konzept zum realisierungsreifen Projekt
2008 wurde ein Bachsanierungskonzept für die 
zweite Etappe, zwischen der SBB-Brücke und To-
belaustritt erstellt. Mit dieser Sanierungsetappe 
sollen zahlreiche Defizite behoben werden. Einer-
seits zeigt die Naturgefahrenanalyse von 2006, 
dass bei einem seltenen Ereignis (ab HQ100) 
grossflächige Austritte zu erwarten sind. Dies 

wäre insbesondere bei der Verklausung der Kan-
tonsstrassenbrücke im Uznaberg der Fall. Ausge-
tretenes Wasser würde dann nicht andernorts 
wieder ins Gerinne fliessen, sondern das Sied-
lungsgebiet weiträumig, d.h. nach Osten bis zum 
Linthpark und nach Westen bis zum Seegarten, 
überfluten. Zudem ist die Ufersicherung im Sied-
lungsgebiet generell in schlechtem Zustand. Das 
ökologische Potential wird aufgrund fehlender 
naturnaher Strukturen nicht ausgeschöpft. Der 
Bach wird durch die Art und Disposition der Ver-
bauungen oberhalb des Autobahnzubringers zu 
stark eingeengt. Auch unterhalb, ausserhalb des 
Siedlungsgebiets, wird ihm der natürliche Raum, 
den er in Anspruch nehmen würde, verwehrt. Die 
Schwelle unter der Brücke Säntisstrasse wiede-
rum verhindert den Aufstieg der Fische. Daher soll 
sich durch eine fischgängige Rampe ersetzt wer-
den.

Auszug aus dem revidierten 
Sondernutzungsplan 
Gewässerraum Aabach

Fischgängige Rampe und 
verschobene Brücke Säntis-
strasse oberhalb der SBB 
Brücke
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Gemeindehaus-Splitter
Liebe Schmerknerinnen und Schmerkner

Der nebenstehende Bericht zur öffentlichen Auf-
lage des Wasserbauprojekts am Aabach und der 
Mitwirkung zur Ausscheidung des Gewässerrau-
mes am Obersee zeigen auf, wie gut gemeinte 
Ansätze rasch zu bürokratischen Monstern wer-
den können. Der Grundgedanke ist nahelie-
gend, unseren Fliess- und Oberflächengewäs-

ser mittels Baulinien planerisch für die Zukunft 
den angemessenen Raum zur Erfüllung der natürlichen Funktion 
des Gewässers zu sichern. Im historisch gewachsenen Siedlungs-
gebiet geht dies nicht ohne einschneidende Konsequenzen für 
die Liegenschaftsbesitzenden einher; es grenzt an materielle Ent-
eignung. Interessant ist in diesem Zusammenhang, wie sich die 
Politik das Heft aus der Hand nehmen lässt. Hatte das Parlament 
noch ins entsprechende Gesetz geschrieben, dass in überbauten 
Gebieten die Behörden Ausnahmen bewilligen können, schrieb 
die Verwaltung in die Verordnung, dass den baulichen Gegeben-
heiten lediglich in dicht überbauten Gebieten Rechnung getra-
gen werden kann. Und das Bundesgericht befand überspitzt for-
muliert, dass als dicht überbaut in der Schweiz wohl nur das Quai 
du Mont Blanc in Genève oder der Limmatquai in Zürich gelten.

Am 23. März 2025 titelte die NZZ am Sonntag auf der Frontseite, 
dass der Bundesrat das Gewässerschutzgesetz lockern will. Neu-
gierig vertiefte ich mich in die Lektüre, in Erwartung einer Besei-
tigung des oben beschriebenen Missstandes. Weit gefehlt. Es 
geht dem Bundesrat um die Sorgen der Landwirte und um eine 
Lockerung im Umgang mit Pestiziden. Es stellt sich mir doch ab 
zu die Frage, ob die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen An-
liegen in diesem Land richtig priorisiert werden. Immerhin lebt 
die grosse Mehrheit der Menschen in urbanen Räumen. 

Im Fall des Aabachs jedenfalls bedauerlich, dass ein, über viele 
Jahre entwickeltes Projekt, das sowohl dem Hochwasserschutz 
wie auch einer ökologischen Aufwertung gleichermassen Rech-
nung trägt, durch zu erwartenden Rechtsverfahren verzögert 
wird. Die Fische müssen sich somit noch lange gedulden, um die 
Schwelle bei der Säntisstrassenbrücke über die vorgesehene 
Fisch-Rampe zu überwinden. Und ein nicht auszuschliessendes 
Extremereignis, wie sie auf dem ganzen Globus stets häufiger 
auftreten, würde zu Überschwemmungen und Erosion der 
Schutzbauten führen. 

Mit frühlingshaften Grüssen aus dem Gemeindehaus 

Félix Brunschwiler | Gemeindepräsident

BAFU besteht auf ordentliche Ausscheidung 
des Gewässerraumes
2017 lag das Vorprojekt vor, welches nach Anhö-
rung der kantonalen Fachstellen zu einem Bau-
projekt entwickelt und im Spätherbst 2020 der 
Mitwirkung unterstellt wurde. Nach Anpassun-
gen haben die Räte der politischen Gemeinden 
Uznach und Schmerikon das Projekt genehmigt 
und dem Kanton und dem Bund zur Prüfung un-
terbreitet. Der Kanton stimmte dem Projekt zu 
und stellte seine Beiträge in Aussicht. Nicht so der 
Bund; er forderte zum Schutz des Grundwassers 
Anpassungen an der Fischrampe, die er zuvor sel-
ber gefordert hatte. Die hölzerne Säntisstrassen-
Brücke sei ebenfalls nach Süden zu verschieben. 
Gänzlich abgelehnt wurde die vorgesehene 
Ausscheidung des Gewässerraumes unter Inan-
spruchnahme im Uznaberg der Ausnahmebestim-
mungen für dicht überbaute Gebiete.

Die Gemeinderäte Uznach und Schmerikon ka-
men daher nicht umhin den Sondernutzungsplan 
zur Festlegung des Gewässerraumes anzupassen 
und diesen ordentlich, unter Inanspruchnahme 
eines Korridors von 44 m auszuscheiden. Dadurch 
sind zahlreiche Liegenschaften im Uznaberg auf 
der rechten Bachseite stark betroffen. Der Sonder-
nutzungsplan lag vom 21. Mai bis zum 21. Juni 2024 
öffentlich zur Mitwirkung auf. Es gingen zahlrei-
che ablehnende Stellungnahmen ein. Die ableh-
nenden Stellungnahmen der direkt betroffenen 
Anstossenden zur Gewässerraumfestlegung 
konnten nicht berücksichtigt werden. Bereits zu-
vor hatten die Gemeinderäte Schmerikon und Uz-
nach vergeblich für die Anwendung von Ausnah-
mebestimmungen beim BAFU interveniert.
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Zahlreiche Kostenträger
Nach aktuellem Kostenvoranschlag wird mit 
Gesamtkosten von CHF 12’950’000 inkl. MwSt. 
gerechnet. Der Bund leistet einen Beitrag von min-
destens 35%. Weitere 6% sind im Bereich des Mög-
lichen. Der Kanton trägt 34% der Kosten. Die Ge-
meinden tragen 40% der verbleibenden Restkos-
ten der Hochwasserschutzmassnahmen und 100% 
der verbleibenden Restkosten der Massnahmen zur 
ökologischen Aufwertung. Die betroffenen Grund-
eigentümer im möglichen Überschwemmungs-
bereich tragen die Restkosten in der Grössenord-
nung von 1.5 bis 1.8 Mio. Franken. Die individuelle 
Belastung der einzelnen Grundstücke wird durch 
eine Schätzungskommission festgelegt.

Bereits heute leisten die betroffenen Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümer Beiträge 
an den Bachunterhalt. Sie sind Mitglieder des Peri-
meter-Unternehmens Aabach-Talstrecke. Dieser Pe-
rimeter wird nun aufgrund des Projektes unter Be-
rücksichtigung der neuen Naturgefahrenkarte er-
weitert. Der Perimeter soll sich nun im Osten auf 
Uzner Gemeindegebiet bis zum Linthpark erstrecken.

Öffentliche Auflage Ende April
Das Projekt wurde unter Berücksichtigung der 
Rückmeldungen von Kanton und Bund finalisiert. 
Die öffentliche Auflage findet vom 22. April bis 
zum 21. Mai 2025 statt. Die Mitgliederversamm-
lung des Perimeter-Unternehmens Aabach Tal-
strecke, sowie die neuen zusätzlichen Beitrags-
pflichtigen, wurden am 24. Februar 2025 an
lässlich einer Orientierungsversammlung näher 
informiert. 

Aufgelegt werden das Wasserbauprojekt mit 
den Hochwasserschutz- und den Renaturierungs-
massnahmen, der Sondernutzungsplan Gewäs-
serraum und der Beitragsplan. Betroffene, die ein 
schutzwürdiges Interesse anmelden können, sind 
legitimiert formell und fristgerecht Einsprache zu 
erheben. Die Einsprache bedarf einer Sachver-
haltsdarstellung, einer Begründung und eines 
Antrages. Adressat für Einsprachen zum Wasser-
bauprojekt und dem Gewässerraum ist der Ge-
meinderat Schmerikon. Adressat für den Beitrags-
plan ist die Schätzungskommission.

Öffentliche Auflage – Wasserbauprojekt, Sondernutzungsplan und Beitragsplan 
Aabach 2. Etappe
Der Gemeinderat Schmerikon hat an der Sitzung vom 4. März 2025 und der Gemeinderat Uznach hat an seiner Sitzung vom 5. März 2025 
gestützt auf Art. 21ff des Wasserbaugesetzes (sGS 734.1, abgekürzt WBG) folgendes Projekt genehmigt:

Wasserbauprojekt «Aabach 2. Etappe» Abschnitt Tobelausgang bis Brücke SBB

Gleichzeitig und aufgrund des Wasserbauprojekts haben die Gemeinderäte Schmerikon und Uznach in Anwendung von Art. 23 des Planungs- 
und Baugesetzes (sGS 731.1, abgekürzt PBG), folgenden Sondernutzungsplan erlassen:

Sondernutzungsplan «Gewässerraum Aabach» Festlegung Gewässerraum Abschnitt Tobelausgang bis Brücke SBB

Im Weiteren haben die Gemeinderäte Schmerikon und Uznach an den Sitzungen vom 4. März 2025 resp. 5. März 2025 gestützt auf Art. 
40 Abs. 3 des Wasserbaugesetzes (sGS 734.1) den Beitragsplan genehmigt:

Gewässerperimeter Aabach (Beitragsplan)

Auflage	  
Im Sinne von Art. 24 WBG und Art. 41 Abs. 1 PBG liegen das Wasserbauprojekt «Aabach 2. Etappe», der Sondernutzungsplan «Ge- 
wässerraum Aabach» sowie der Gewässerperimeter (Beitragsplan) während 30 Tagen, vom 22. April 2025 bis 21. Mai 2025 im Gemein-
dehaus Schmerikon, Hauptstrasse 16, 8716 Schmerikon und im Hochbauamt Uznach, Obergasse 34, 8730 Uznach) sowie im Internet unter 
https://mitwirkung-schmerikon.ch/aabach_aubau_etappe_2 öffentlich auf.

Rechtsmittel Wasserbauprojekt und Sondernutzungsplan:	  
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen das Wasserbauprojekt und den Sondernutzungsplan beim Gemeinderat Schmerikon, Hauptstrasse 
16, 8716 Schmerikon, schriftlich Einsprache erhoben werden.

Rechtsmittel Beitragsplan:	 
Innerhalt der Auflagefrist kann gegen den Beitragsplan bei der Schätzungskommission, c/o Gemeindeverwaltung 
Schmerikon, Hauptstrasse 16, 8716 Schmerikon, schriftlich Einsprache erhoben werden.

Einsprache	  
Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes, schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 152ff PBG, Art. 28 WBG und 
Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege [sGS 951.1]). Die Einsprache hat eine Darstellung 
des Sachverhaltes, eine Begründung sowie einen Antrag zu enthalten.

Gemeinderäte Schmerikon und Uznach�
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SONDERNUTZUNGSPLAN GEWÄSSERRAUM OBERSEE

Gemäss den revidierten Gesetzgebungen auf na-
tionaler und kantonaler Ebene muss für jedes 
Oberflächengewässer ein spezifischer Gewässer-
raum festgelegt werden. Es wurden bereits erste 
Gewässerräume offiziell festgelegt, und weitere 
sind derzeit in der Planungs- bzw. Genehmigungs-
phase. Im Zuge der Zentrumsneugestaltung 
von Schmerikon forciert die politische Gemeinde 
Schmerikon vier Entwicklungsgebiete. Dabei plant 
die politische Gemeinde Schmerikon unter ande-
rem den Bau einer öffentlichen Tiefgarage unter 
dem Bahnhofplatz, die etwa 75 Parkplätze umfas-
sen soll. Zusätzlich sind im Bereich des Strand
hotels Entwicklungsplanungen in Erarbeitung. 
Diese Entwicklungen geben den Anstoss, den Ge-
wässerraum am Ufer des Obersees im Abschnitt 
zwischen dem Seeanstoss des Hallen- und See
bades und dem Dampfschiffsteg vorgezogen und 
separat zum restlichen Teil des Sees, mittels Son-
dernutzungsplanung festzulegen.

Gewässerraumausscheidung
Auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen 
muss der Gewässerraum eines stehenden Gewäs-
sers, gemessen ab der Uferlinie, mindestens 15 m 
betragen. Hierbei ist jedoch festzustellen, dass die 
aktuelle, rechtskräftige Uferlinie gemäss Gewäs-
serraum Grundlagenkarte weder den gegenwär-
tigen Uferverhältnissen noch den historischen 
Gegebenheiten entspricht. Am auffälligsten ist 
die Abweichung im Bereich des «Rheinkieshafens» 
der Ortsgemeinde. Dieser Hafen entstand ab 1952 
durch die Rheinkies AG, die hier einen Umschlag-
platz mit Schiffsverladeeinrichtung erstellte und 
daher den Hafen ausbaggerte. Vor diesem Hinter-
grund wurde im gleichen Zuge mit der Festlegung 

des Gewässerraumes eine Anpassung der Uferli-
nie unter Berücksichtigung des Luftbildes von 
1932 vorgenommen. Darüber hinaus wurde bei 
der Anpassung der Uferlinie miteinbezogen, dass 
diese auf einer Höhe von 406.2 Metern über dem 
Meeresspiegel liegt, wie es das Planungs- und 
Baugesetz verlangt.

Abweichungen bei den Hafenanlagen
Daher erfolgt im Bereich «Rheinkieshafen» eine 
Zuordnung der künstlichen Wasserflächen zum 
Gewässerraum. Da aber die Uferlinie an der See-
front liegt, ist um den Hafen herum lediglich der 
technische Zugang von 5 m sicher zu stellen. 

Darüber hinaus wurde auch im Hafen Bad am 
See und Hafen Rösslihab darauf verzichtet, den 
Gewässerraum auf 15 m auszuweiten, da dieser 
über das SBB-Trassee hinausgegangen wäre und 
nicht zu erwarten ist, dass die Gleisanlagen in naher 
oder ferner Zukunft verlegt werden. Die Baulinie 
des Gewässerraums wird daher an die Parzellen-
grenze zwischen der SBB und der Ortsgemeinde 
Schmerikon festgelegt. Es wird hierbei auf die 
Ausnahmebestimmungen für dicht überbautes 
Gebiet abgestellt, der hier, anders als beim Aabach 
im Uznaberg angewendet werden kann, da es sich 
um eine Lage im Hauptsiedlungsgebiet handelt.

Mitwirkung ab Ende April
Der Sondernutzungsplan wird ebenfalls vom 22. 
April bis 21. Mai 2025 aufgelegt. Hierbei handelt es 
sich jedoch um das Mitwirkungsverfahren. Inter-
essierte oder Betroffene sind eingeladen ihre Hin-
weise und Anmerkungen einzubringen. Dies kann 
sowohl elektronisch, auf einer eigens eingerichte-
ten Plattform, per Mail oder brieflich erfolgen. ❚

Luftbild des betreffenden 
Uferabschnittes
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Aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat vom 4. Februar 2025 
bis zum 18. März 2025 in vier Sitzungen 
folgende Geschäfte behandelt 
und Beschlüsse gefasst. Er hat: 

dem Rangrücktritt des eingetragenen Rück-
kaufsrechts der politischen Gemeinde Schmeri-
kon auf das Grundstück Nr. 320 zugunsten des 
neu zu errichtenden Register-Schuldbriefs einer 
Bank zugestimmt.

Die politische Gemeinde Schmerikon hatte 
2022 der Rieben & Partner Immobilien AG das 
Grundstück Nr. 320 im Weingarten, bei der Ein-
mündung der Lanzenmoosstrasse in die St. Galler-
strasse verkauft. Um eine zeitnahe Überbauung 
zu sichern, hat sie sich ein Rückkaufsrecht einräu-
men lassen, welches ausgeübt werden könnte, so-
fern nicht innert fünf Jahren mit der Überbauung 
des Grundstückes begonnen wird.

Die Käuferin hat nun am 30. September 2024 
das Baugesuch für den Abbruch eines Einfamili-
enhauses und den Neubau eines Mehrfamilien-
hauses auf den zu vereinigenden Grundstücken 
Nrn. 320 und 321 eingereicht. In diesen Zusam-
menhang werden die bestehenden Register-
Schuldbriefe gelöscht und nach der Vereinigung 
ein neuer Register-Schuldbrief eingetragen. Die 
Eintragung seitens der Bank kann nur erfolgen, 
wenn das Rückkaufsrecht dem neuen Register-
Schuldbrief im Rang nachgeht. 

das neue Feuerschutzreglement der politischen 
Gemeinden Schmerikon und Uznach in 1. Lesung 
genehmigt. Es soll durch die Ratskanzleien zur 
Vorprüfung an die Gebäudeversicherung St. Gal-
len resp. an das Finanzdepartement eingereicht 
werden.

Die geltenden Feuerschutzreglemente der bei-
den Partnergemeinden basieren auf der «Verein-
barung zur Gemeinsamen Feuerwehr», die veraltet 
ist, und dem Feuerschutzgesetz, das revidiert 
wurde. Werden lediglich die beiden Reglemente 
überarbeitet, verbleiben etliche Diskrepanzen 
resp. Widersprüche oder Doppelspurigkeiten. 

Die beiden Gemeinden führen gemeinsam eine 
Feuerwehrkommission und getrennt je eine Feuer-
schutzkommission. Werden die drei Kommissionen 
zu einer gemeinsamen Kommission zusammenge-
führt, finden jene Leute zusammen, die Sach- und 
Fachwissen und dasselbe Ziel haben: die Gefahr 

von Feuer und deren Umweltauswirkungen zu 
bändigen. Selbstredend ist der Auftrag der Feuer-
wehr deutlich umfassender (z.B. Strassenrettung, 
Bewältigung von Naturgefahren, 1. Hilfe u.v.m.). 

Die Gemeinderäte der Gemeinden Schmerikon 
und Uznach sind am 27. April 2022 übereingekom-
men, die kommunalen Feuerschutzreglemente 
und die gemeinsame Vereinbarung zusammenzu-
führen. Die Gemeindeschreiber sind mit der Ar-
beit betraut worden. 

auf Antrag der Finanzverwaltung die Investiti-
onsabrechnung zur Erneuerung und Sanierung 
der Pumpstation Seefeld im Kanalisationsnetz 
der Gemeinde genehmigt. Es wurde neu ein Not-
stromaggregat installiert. Dieses Sonderbauwerk 
geht hiermit in Betrieb und Unterhalt des Abwas-
serverbands Obersee (AVO) über.

Bruttogesamtaufwand	 CHF	 428’401.47�100.00% 

Aktivierung per 31.12.2024	 CHF	 428’401.47 

Kredit Budget 2023, genehmigt Bürgerversammlung 
vom 03.04.2023	 CHF	480’000.00

Kreditausschöpfung Bruttoaufwand 
	 CHF	 – 51’598.53� 89.25%

Abschreibungsdauer 7 Jahre 
Abschreibung ab 01.01.2025	 CHF	 61’200.21

Die Abweichung ist auf eine sehr vorsichtige Kos-
tenschätzung der AVO-Verantwortlichen zurück-
zuführen. Zudem hat der Verband auf die Ver-
rechnung der Ingenieurleistungen verzichtet. 

auf Antrag der Finanzverwaltung die Investitions-
abrechnung zur Neugestaltung des Kindergar-
ten-Spielplatzes im Schulhaus Sand genehmigt. 
Es wurde neu ein Notstromaggregat installiert.

Bruttogesamtaufwand	 CHF	 145’900.44�100.00% 

Aktivierung per 31.12.2024	 CHF	 145’900.44

Kredit Budget 2024, genehmigt Bürgerversammlung 
vom 02.04.2024	 CHF	 140’000.00 

Kreditausschöpfung Bruttoaufwand 
	 CHF	 +5’900.44� 104.21%

Abschreibungsdauer 7 Jahre 
Abschreibung ab 01.01.2025	 CHF	 20’842.92

Die Kostenüberschreitung beträgt 4.21%. Die An-
tragstellung für einen Nachtragskredit ist auf-
grund dieser Überschreitung nicht notwendig.

Impressum

Herausgeberin
Politische Gemeinde 
Schmerikon

Redaktion
Félix Brunschwiler

Gestaltung und Druck
ERNi Druck und Media AG
www.ernidruck.ch
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Er hat vom 4. Februar 2025 bis zum 
18. März 2025 in vier Sitzungen folgende 
Beschlüsse in Personalfragen gefasst. 
Er hat:

beschlossen, das Pensum von Daniela Wittinger 
als Schulleiterin Kindergarten um 10% auf 40% 
für das Schuljahr 2025 / 26 anzupassen.

Monika Meier, geboren am 8. Juli 1968, als Haus-
wartin für das Schulhaus Zentral, mit Stellenan-
tritt 1. August 2025 gewählt.

 
Im Weiteren hat er vom 4. Februar 2025 
bis zum 18. März 2025 in vier Sitzungen 
nachfolgende Beschlüsse gefasst. Er hat: 

beschlossen am 18. März 2025 ein Politgespräch 
durchzuführen, zu dem die Vorstände der organi-
sierten politischen Parteien FDP, Die Mitte, SP, SVP 
sowie der Verwaltungsrat der Ortsgemeinde und 
der Vorstand des IGVS eingeladen werden.

Nachnominationen von Kommissionsmitglie-
dern vorgenommen: Michael Jud, Ortsverwal-
tungsrat (Einbürgerungsrat), Michael Rutz (Ju-
gendkommission), Aldo Gilardoni (Strategiekom-
mission Hallen- und Seebad), Thomas Jud und 
Luna Rovitti, Finanzverwaltung (sowohl Betriebs-
kommission als auch Strategiekommission Hal-
len- und Seebad).

die Verwaltungsmitarbeitenden bezeichnet und 
berechtig, die Unterschriften und Kopien beglau-
bigen dürfen. Bestätigt hat er auch den Gebüh-
rentarif, demgemäss die Beglaubigungen für Per-
sonen mit Wohnsitz und Angestellte von Firmen 
mit Sitz in Schmerikon kostenlos ist.

dem Schiessplan für das Jahr 2025 der Schiessan-
lage Chlausen, Tuggen zugestimmt.

das von der Schiessplatzkommission der Schiess-
anlage Chlausen vorgelegte Pflichtenheft sowie 
Eignungs- und Beurteilungskriterien für die Sub-
mission zur Erneuerung der Trefferanzeige geneh-
migt.

für die Nationale Ruderregatta vom 10./11. Mai 
2025 den gesteigerten Gemeingebrauch ge- 
mäss Strassengesetz und die Veranstaltung unter 
Auflagen genehmigt. Vorbehalten bleibt die 
nautische Bewilligung des Strassenverkehrs- und 
Schifffahrtsamtes sowie das Vorliegen einer un-
terzeichneten Vereinbarung mit der Grundeigen-
tümerin (Ortsgemeinde).

der IG Kunstschaffende einen Beitrag von CHF 
1’500 an den Anlass «Sehanstoss» im BGZ Uznach, 
zur Präsentation der Werke von 12 Schmerkner 
Kunstschaffenden zugesichert.

von der Abrechnung 2024 der Leistungen der Spi-
tex-Linth Kenntnis genommen.

der Tariferhöhung der familienergänzenden Be-
treuung des Vereins Chinderhus Rosengarten zu-
stimmend zur Kenntnis genommen.

für den 20. slowUp Zürichsee am Sonntag, 28. 
September 2025 der Strassensperrung zuge-
stimmt, die Bereitstellung und das Aufstellen von 
Absperrgittern, Abfallbehältern und Informa
tionstafeln zugesichert und ein befristetes kollek-
tives Patent zur Führung von vorübergehenden 
Betrieben erteilt.

die ARGE Scheuchzer-Müller mit Arbeiten für den 
Durchlass der Eindolung Goldbergbach auf An-
trag der SBB und der Bauleitung zu einem Preis 
von CHF 104’770.90 (inkl. MwSt) beauftragt.

beschlossen, die heutigen Randsteine beim Bau 
der Wendeanlage Breitestrasse zu entfernen. Zur 
Erlangung der Genehmigungsfähigkeit für den 
entsprechenden Teilstrassenplan durch den Kan-
ton musste dem entsprechenden Begehren der 
Abteilung Verkehrstechnik der Kantonspolizei 
entsprochen werden.

das Wasserbauprojekt Aabach – Ausbau 2. 
Etappe beraten und das Auflageprojekt «Hoch-
wasserschutz Aabach – Tobelausgang bis Brücke 
SBB», den Sondernutzungsplan (SNP) Gewässer-
raum Aabach – Ausbau 2. Etappe und den Bei-
tragsplan genehmigt. Weitergehende Informa-
tion entnehmen Sie dem Fronttext.
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die Geschäfte und Anträge erörtert und die Dele-
gationen bestimmt für die Delegiertenversamm-
lung des Abwasserverband Obersee (AVO) am 
Donnerstag, 27. März 2025.

das Reglement über Luftreinhaltemassnahmen 
bei Feuerungen der Politischen Gemeinde Schme-
rikon und den Gebührentarif (Stand März 2025) 
sowie eine Vereinbarung mit Hardegger Kaminfe-
ger GmbH beraten und in erster Lesung zur Kennt-
nis genommen. Anlass sind veränderte Bestim-
mungen zur Kontrolle von Holzfeuerungen. Diese 
gehen nun in eine beschränkte Vernehmlassung.

im Zusammenhang mit der Vernehmlassung zum 
5. Agglomerationsprogramm der Agglo Obersee 
eine Stellungnahme verfasst und zu den Mass-
nahmen SV5.6 (Entlastungsstrasse) und SV5.7 (Be-
triebs- und Gestaltungskonzept Allmeindstrasse) 
Anträge in Bezug auf den Realisierungshorizont 
gestellt.

die Löschung der Anmerkung «Ausnützungsver-
bot» datiert von 1984 für diverse Grundstücke im 
Hummel infolge Abschaffung der Ausnützungs-
ziffer in den gesetzlichen Grundlagen genehmigt.

die Geschäfte und Anträge erörtert und die Dele-
gationen bestimmt für die Generalversammlung 
der Energie ZürichseeLinth AG (EZL) am Mitt-
woch, 5. März 2025.

eine Gastspielbewilligung und das Festwirt-
schaftspatent mit Alkoholausschank für öffent
liche Aufführungen des Circolino Pipistrello 
während der Woche vom 5. bis 10. Mai 2025 er-
teilt.

dem Konzessionsvertrag zwischen den politi-
schen Gemeinden Schmerikon und Uznach für 
die technische Zusammenarbeit beider Wasser-
versorgungen in zweiter Lesung zugestimmt und 
die Unterzeichnung zugesichert. ❚

Aus dem Gemeinderat

Sondernutzungsplan Gewässerraum Obersee – 
öffentliche Mitwirkung
Der Gemeinderat beabsichtigt den Erlass des Sondernutzungsplanes Gewässerraum Obersee vom 25. März 
2025 und eröffnet dazu das Mitwirkungsverfahren gemäss Art. 4 des Raumplanungsgesetzes (SR 700, abge-
kürzt RPG), Art. 34 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (sGS 731.1; abgekürzt PBG) und Art. 17 Abs. 
2bis des kantonalen Wasserbaugesetzes (sGS 734.1, abgekürzt WBG) mit folgenden Dokumenten:

• Sondernutzungsplan Überbauungsplan Seeufergestaltung, Situation 1:1000 vom 25.03.2025;

• Sondernutzungsplan Gewässerraum Obersee, Situation 1:1000 vom 25.03.2025

• Planungsbericht vom 25.03.2025

Die Unterlagen zur Mitwirkung liegen während 30 Tagen auf und können vom 
22. April 2025 bis 21. Mai 2025 im Gemeindehaus Schmerikon, Hauptstrasse 16, 
8716 Schmerikon, oder im Internet unter https://mitwirkung-schmerikon.ch/ 
eingesehen werden.

Während der Mitwirkungsfrist können schriftliche Stellungnahmen beim Gemein-
derat Schmerikon, Hauptstrasse 16, 8716 Schmerikon, eingereicht werden.

Gemeinderat Schmerikon�
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Ausweise für Auslandreisen
Haben Sie einen gültigen Ausweis für Ihre Ferienreise ins Ausland? 

Bitte kümmern Sie sich frühzeitig darum!

Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass der Andrang bei der Ausweisstelle in St. Gallen je nach 
Jahreszeit gross war und deshalb Wartezeiten in Kauf genommen werden mussten.

Aus dem 
Einwohneramt

Identitätskarte	
Identitätskarten können direkt beim Einwohner-
amt Schmerikon beantragt werden. Dazu ist die 
persönliche Vorsprache erforderlich. 

www.schmerikon.ch/dienstleistungen/28991

Biometrischer Pass
Der Pass sowie das Kombi-Angebot (Pass & Iden-
titätskarte) muss direkt bei der Ausweisstelle 
St. Gallen beantragt werden.

www.schweizerpass.ch oder www.passbuero.sg.ch

Bei Fragen wenden Sie sich an das Einwohneramt unter Telefon 055 286 11 19 oder einwohneramt@
schmerikon.ch. Wir helfen Ihnen gerne weiter. ❚

Überzeugen Sie sich selbst bei einem Besuch in unserer Ausstellung

«Einfach  
schöner Wohnen!»

se
it 1972

-Qualit

ät

über 50 Jahre
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Aus den  
Sozialen Diensten

Wieder ist ein Jahr vergangen und die Sozialen 
Dienste Schmerikon durften von der Aktion «2 x 
Weihnachten» vom Schweizerischen Roten Kreuz 
St. Gallen eine Spende von 19 Lebensmitteltaschen 
entgegennehmen.

Gemäss Bundesamt für Statistik (BFS) sind über 
8% der Menschen in der Schweiz von der Armut 
betroffen und sind daher gezwungen, nur mit 
dem Nötigsten auszukommen.

Die Spenden der Aktion «2x Weihnachten» kön-
nen den Betroffenen eine kurzfristige Budgetent-
lastung bedeuten.

Vom Dezember 2024 bis Januar 2025 konnten 
von der Bevölkerung und von Firmen und Organi-
sationen Spenden-Päckchen gratis bei der Schwei-
zerischen Post aufgegeben werden. Diese wurden 
anschliessend beim SRK (Schweizerisches Rotes 
Kreuz) in Bern sortiert und an die Kantonal
verbände zur Verteilung ausgeliefert. Bereits seit 
einigen Jahren verteilen das SRK (Schweizerisches 
Rotes Kreuz) haltbare Lebensmittel und Hygiene-
artikel. 

Die Auslieferung der in Lebensmitteltaschen 
abgepackten Spenden erfolgt jährlich Ende März.

Jedes Jahr werden so im Kanton St. Gallen ca. 
18 Tonnen Spenden an armutsbetroffene Men-
schen verteilt. Einzelpersonen und Familien erhal-
ten reichhaltig gefüllte Lebensmitteltaschen.

Die jeweilige Liefermenge ist von den gespen-
deten Artikeln abhängig und variiert jährlich.

Die Mitarbeitenden der Abteilung Soziale 
Dienste durften anfangs April 2025 die 19 gespen-
dete Lebensmitteltaschen dann an verschiedene 
Klientinnen und Klienten verteilen.

Es ist immer ein besonderer Moment, und man 
freut sich über die Möglichkeit, bedürftige Perso-
nen in Schmerikon durch die Aktion 2 x Weihnach-
ten unterstützen zu können und deren knappes 
Budget dadurch für einmal ein wenig entlasten zu 
helfen. ❚

Erhaltene Spendentaschen aus der Aktion 2 x Weihnachten 
im Büro der Abteilung Soziale Dienste
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Erfolgsgeschichten aus den Sozialen Diensten Schmerikon – Arbeitsmarktintegration von 
Personen mit Schutzstatus S

Laut Bundesrat – Sitzung vom 8. Mai 2024 wurde 
erkannt, dass die Integration von Personen mit 
Schutzstatus S in den Arbeitsmarkt gefördert 
werden solle.
Trotz Rückkehrorientierung des Schutzstatus S, 
solle die Erwerbsquote gesteigert und damit die 
Sozialhilfe entlastet werden. 
Zudem sollen die Betroffenen mit erhaltenen 
oder neu erworbenen Qualifikationen bei ihrer 
Rückkehr einen Beitrag zum Wiederaufbau ihres 
Landes leisten können.

In der Gemeinde Schmerikon wurde grossen Wert 
auf die Integration und den Spracherwerb ge- 
legt.
Seit Beginn der Aufnahme der Ukrainischen Flücht-
linge besuchten die Personen mit Schutzstatus S 
wöchentlich Sprachkurse und bereiteten sich so 
auf die Erwerbstätigkeit vor. Bereits heute zeich-
nen sich Erfolgsgeschichten ab von Ukrainischen 
Flüchtlingen, welche im schweizerischen Arbeits-
markt Fuss fassen konnten.
Nicht zu vergessen ist in diesem Prozess auch das 
Vertrauen und Engagement jedes Arbeitgebers 
in unserer Region, welcher sich bereit erklärt, 
Personen mit dem Schutzstatus S eine Chance zu 
bieten, sich im schweizerischen Arbeitsmarkt zu 
integrieren.

Bericht von Valeria Pishchita
Im August 2022 floh ich mit meinem Mann 
und unserer Tochter Essenia aus Krementschuk, 
Ukraine, aufgrund des Russischen Krieges in die 
Schweiz. Überall, sei es im Asylzentrum oder in der 
Gemeinde Schmerikon, wurden wir herzlich will-
kommen geheissen. Sobald wir uns sicher fühlten, 
wollten wir etwas zurückgeben und helfen. Wir 

waren aktiv, schälten Gemüse in der Kantine des 
Asylzentrums, halfen beim Abwaschen und un-
terstützten verschiedene Hilfsorganisationen, die 
humanitäre Güter für die Kriegsgebiete sammel-
ten. Auch in der Gemeinde Schmerikon wollten 
wir einen Beitrag leisten, um Danke zu sagen.

Ich bin gebürtige Russin und spreche nur Rus-
sisch, jedoch gab es nie Probleme im Umgang 
mit den Ukrainern – das zeigt, dass Menschen 
und Politik zwei verschiedene Dinge sind. In der 
Ukraine arbeitete ich als Konditorin, und sobald 
ich hier einen Backofen und Zubehör hatte, lebte 
ich meine Leidenschaft weiter. Ich begann zu 
backen und verschenkte die Süssigkeiten als 
Dankeschön an diejenigen, die uns geholfen hat-
ten, sowie an Freunde und Helfer, die humanitäre 
Hilfe für die Ukraine organisierten. Das Backen 
lässt mich entspannen und glücklich sein.

Als ich die Bäckerei Tschirky in Schmerikon ent-
deckte, wünschte ich mir, eines Tages dort zu 
arbeiten. Immer wieder schaute ich die Stellenan-
gebote an und reichte sogar meine Bewerbung 
ein, doch mein Deutsch war zunächst nicht aus-
reichend. Deshalb lernte ich weiterhin Deutsch, 
in der Hoffnung, eines Tages eine Stelle als Kondi-
torin beim Tschirky zu bekommen.

Im September 2023 wurde ich zu einem Probe-
arbeitstag eingeladen, noch bevor ich meinen 
Deutschkurs beendete. Am Ende des Arbeitstags 
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hatte ich ein Vorstellungsgespräch und erhielt 
das Angebot, als Konditorin zu arbeiten. Darüber 
war ich überglücklich! Dank dieser Stelle ist meine 
Familie nun finanziell unabhängig, und seit Okto-
ber 2023 beziehen wir keine soziale Unterstützung 
mehr von der Gemeinde Schmerikon. Mein Mann 
und meine Tochter sind sehr stolz auf mich, und 
ich bin dankbar, Teil des Tschirky-Teams zu sein. 
Ich habe einen Traumjob in einem grossartigen 
Team und geniesse die freundliche Atmosphäre 
bei der Arbeit. Mein besonderer Dank gilt meinem 
Arbeitgeber, der an mich geglaubt hat und mir 
diese Chance gegeben hat.

Bericht von Alina Balakhontseva 
Vor zweieinhalb Jahren kam ich mit meinem 
Mann und unserer sechsjährigen Tochter aus 
Mariupol, Ukraine, in die Schweiz, geflohen vor 

der russischen Invasion. Hier wurden wir herzlich 
empfangen und mit allem versorgt, was wir be-
nötigten – nicht nur mit einem Dach über dem 
Kopf, sondern auch mit Aufmerksamkeit und 
grosser Solidarität.

Jeden Tag beeindruckte mich die Schweiz mit 
ihrer Schönheit, ihren Traditionen und den Men-
schen mit offenen Herzen. Nach einem Jahr hatte 
ich ein wenig die Sprache, Kultur und Gesetze 
gelernt und wollte das zurückgeben, was mir die-
ses Land geschenkt hatte. Am liebsten wollte ich 
mit Kindern arbeiten. Ein Vorbild für mich sind die 
Lehrer meiner Tochter Mielania, die ihr geholfen 
haben, sich gut zu integrieren, Freunde zu finden 
und sich in Schmerikon wohlzufühlen.

Im Oktober 2023 erfuhr ich von der Gemeinde 
Schmerikon, dass die Tagesstruktur an der Schule 
Uznach eine Teilzeitstelle ausgeschrieben hatte. 
Ich bewarb mich sofort und hatte das Glück, Teil 
eines engagierten und freundlichen Teams zu 
werden.

Bis heute arbeite ich an der Schule Uznach (FSB) 
und gelegentlich an der Schule in Schmerikon. 
Auch in meiner Freizeit bin ich mit ukrainischen 
Kindern und Erwachsenen aktiv. Mit meinem 
A2.2.-Zertifikat in Deutsch verstehe ich die Spra-
che mittlerweile gut und helfe anderen Ukrainern 
in der Schweiz, wo immer ich kann.

Wenn neue Flüchtlinge aus der Ukraine in 
Schmerikon ankommen, unterstütze ich sie bei 
der Integration. Durch die Arbeit mit ukrainischen 
Kindern lerne ich viele neue Menschen kennen, 
einschliesslich Mitarbeitenden von Schulen und 
sozialen Einrichtungen. Ich engagiere mich in der 
Kindergruppe «Schmerikon» für Ausländer.

Ich möchte weiterhin Deutsch lernen, um mich 
besser verständigen zu können und um meine 
Arbeit mit den Kindern fortzusetzen. Denn die 
Kinder sind unsere Zukunft, und ich glaube fest 
daran, dass sie diese besser machen werden. ❚

Aus den Sozialen Diensten
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Eröffnung Sommersaison 2025
Der Sommer 2025 kann kommen! Das gesamte 
Hallenbad-Team freut sich auf einen hoffentlich 
langen und mit schönem Wetter gesegneten 
Sommer. Wir starten am 1. Mai 2025 in unsere 51. 
Sommersaison. Als Gastronom in unserem Badi-
Kiosk begleitet uns Luca Lombardi mit seiner Frau 
Ladda Lombardi auch in dieser Sommersaison. 
Ebenfalls ist auch unsere beliebte und erfolgrei-
che «Sommer Bühne» in diesem Jahr wieder am 
Start. Geniessen Sie Musik, Gesang, Tanz und Un-
terhaltung in einer lauen Sommernacht. Die tolle 
Atmosphäre wird Sie begeistern. Lassen Sie sich 
vom Programm der Sommer Bühne überraschen. 
Es hat für jeden etwas dabei. Unsere wunder-
schön gelegene Aussenanlage mit Spielplatz, 
Planschbecken und Aussenrutschbahn begeistert 
die ganze Familie. In diesem Jahr ist unsere An-
lage Teil-Austragungsort des 42. Eidgenössische 
Pontonier-Wettfahren. Aus diesem Grund bleibt 
unser Anlage am Freitag, 27. Juni und Samstag, 
28. Juni 2025 für die Öffentlichkeit geschlossen. 

Auch im Sommer gibt es genügend Gründe für 
einen Gang in die Sauna. Geniessen Sie unsere 
Saunalandschaft und profitieren Sie von unserm 

Sauna Sommerangebot-Abo. Saunieren aktiviert 
Ihren Herz- und Blutkreislauf und stärkt das Im-
munsystem und dies das ganze Jahr.

Für unsere sportliche Kundschaft empfehlen 
wir das Frühschwimmen ab 06.00 Uhr jeweils 
am Dienstag und Donnerstag oder die diversen 
Aqua-Fitness-Kurse. Sie sehen, dass Hallen- und 
Seebad Schmerikon bietet Ihnen einige Möglich-
keiten Ihre Freizeit bei uns zu verbringen. Details 
und zusätzliche Informationen entnehmen Sie 
bitte unser Homepage www.badi-schmerke.ch 
Wir freuen uns, Sie bald bei uns begrüssen zu  
können. ❚
� Ihr Hallenbad-Team

Aus dem 
Hallenbad
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Aus der 
Gesundheit

Mitgliederversammlung Spitex Linth
«Ob piano oder forte, 
Töne sagen mehr als Worte.»

An der diesjährigen Mitgliederversammlung der 
Spitex Linth sorgen musikalische Klänge im Un-
terhaltungsteil für eine wohltuende Atmosphäre. 
Die Musikgesellschaft Alpenrösli aus Gommis-
wald nimmt die Gäste mit auf eine Entspan-
nungskur, bei der die Glückshormone Luftsprünge 
machen dürfen und das Stresslevel gesenkt wer-
den soll. Der Urheber des oben erwähnten Zitates 
ist nicht bekannt, der positive Einfluss der Musik 
auf die körperliche und psychische Gesundheit je-
doch gilt als erwiesen.

Die Mitgliederversammlung der Spitex Linth 
findet am Donnerstag, 8. Mai 2025, um 19.00 Uhr 
statt. Sie wird im Gemeindesaal in Gommiswald 
durchgeführt. Auf den offiziellen Teil mit span-
nenden Geschichten zum Geschäftsjahr 2024 
folgt das erfrischende Musikkonzert. Abgerundet 
wird der Abend mit einem feinen «Apéro riche». 
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen. Gerne 
nimmt die Spitex Linth bei dieser Gelegenheit 
auch neue Mitglieder auf. ❚

Rückfragen
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Christine Schnyder, Geschäftsleiterin Spitex Linth, 
055 280 25 25 ❚

Spitex Linth – Tag und Nacht
Die Spitex Linth ist eine Nonprofit-Organisa-
tion mit Stützpunkt in Kaltbrunn. Sie hat Leis-
tungsvereinbarungen mit neun Gemeinden. 
Ihr Einzugsgebiet umfasst über 40'000 Ein-
wohnerinnen und Einwohner. Brauchen diese 
Hilfe oder Unterstützung im Alltag, sei dies 
nach einer Operation, wegen einer physi-
schen bzw. psychischen Krankheit oder als 
Folge des fortgeschrittenen Alters, sind die 
gut ausgebildeten Mitarbeitenden der Spitex 
Linth rund um die Uhr für sie da. Das Dienst-
leistungsangebot reicht von anspruchsvoller 
Behandlungspflege, über einfache Grund-
pflege bis hin zur Hilfe bei der Haushaltsfüh-
rung. Die Kosten für die Pflege werden von 
den Krankenkassen mitfinanziert.
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Spitex Linth und Spital Linth rücken näher zusammen
2026 wird die Spitex Linth ihren Stützpunkt von 
Kaltbrunn nach Uznach verlegen. Im Spital Linth 
konnten ideale Büroflächen gemietet werden. 
 
Die Spitex Linth war schon länger auf der Suche 
nach einem neuen Objekt für ihre Büros. Nun hat 
sich eine ideale Lösung ergeben: Im Zusammen-
hang mit dem per 1.1.2025 erfolgten Start als Ge-
samtunternehmen HOCH Health Ostschweiz und 
der damit verbundenen Zusammenführung von 
Supportbereichen, wie beispielsweise Human Re-
sources, werden im Spital Linth für administrative 
Bereiche vor Ort künftig weniger Büros benötigt. 
Das Spital Linth verfügt daher im Parterre des 
Verwaltungstrakts (Haus C) über freie Flächen, 
die nun an die Spitex Linth vermietet werden. 

Peter Göldi, Präsident des Vorstands der Spitex 
Linth, bezeichnet die Lösung als Glücksfall: «Ich 
bin überzeugt, dass sich durch die künftige, 
unmittelbare Nähe zum Spitalbetrieb für beide 

Seiten auch Synergien ergeben. Sei es beispiels-
weise bei Weiterbildungen oder beim Spitalaus-
tritt von Patientinnen und Patienten, wenn zu 
einem Austrittsgespräch bei Bedarf gleich auch 
Spitex-Mitarbeitende schnell und unkompliziert 
hinzugerufen werden können. Die Freude ist sehr 
gross, dass wir diesen Umzug nun konkret planen 
können». Nicole Ruhe, Spitaldirektorin und Vor-
sitzende des Standortgremiums Spital Linth, teilt 
diese Freude: «Für uns ist das im doppelten Sinn 
eine Win-Win-Situation. Einerseits können wir 
freie Büroflächen vermieten, gleichzeitig erhalten 
wir mit der Spitex Linth eine Wunschmieterin. 
Denn auch wir sind überzeugt, dass sich durch die 
Tätigkeit quasi Tür an Tür wertvolle Synergien er-
geben können. Wir freuen uns sehr auf unsere 
neue Mieterin». 

Auch die Spitex-Mitarbeitenden sind vor
freudig. Sie dürfen sich auf moderne, geräumige 
Arbeitsplätze wie auch auf die Möglichkeit der 
Verpflegung in der Spitalgastronomie freuen. Vor-
teile bringt der neue Standort ebenfalls für die 
Klientinnen und Klienten. Der Spitexempfang 
wird für sie am neuen Standort künftig ebenerdig 
– ohne Umweg über eine Treppe oder Lift – direkt 
über einen separaten Eingang zu erreichen sein. 
 
Rückfragen
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Christine Schnyder, Geschäftsleiterin Spitex Linth 
055 280 25 25, christine.schnyder@spitex-linth.ch
 
Nicole Ruhe, Spitaldirektorin und Vorsitzende 
Standortgremium Spital Linth
055 285 41 11, nicole.ruhe@h-och.ch ❚
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Aus Gesellschaft, 
Kultur und Religion

Anlässe der Evang. Kirchgemeinde Uznach und Umgebung
Bibliolog
Das Feuer der Bibel entdecken
Auch in diesem Jahr werden in unserer Kirchge-
meinde mehrere ökumenische Abende angeboten, 
an denen sich die Teilnehmenden mit der Methode 
des Bibliologs auf eine biblische Entdeckungsreise 
begeben. Die Abende können unabhängig vonei-
nander besucht werden. Es ist keine Voranmel-
dung nötig. Termine jeweils Mittwoch: 
23. April, Uznach, kath. Begegnungszentrum 
7. Mai, Uznach, kath. Begegnungszentrum 
21. Mai, Schmerikon, Pfarreizentrum Jodokus
4. Juni, Gommiswald, Pfarreizentrum
18. Juni, Schmerikon, Pfarreizentrum Jodokus
2. Juli, Gommiswald, Pfarreizentrum
von 19.45 bis 21.15 Uhr
Leitung: 
Seelsorgerin Bettina Flick, Pfarrer Martin Jud, 
Sr. Verena Lüscher und Bettina Pfenninger

Kafiziit
Mittwoch, 7. Mai, 9 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Die Erwachsenen geniessen Kafi und Ziit, wäh-
rend ihre Kinder in der Spielecke spielen oder im 
Spielzimmer betreut werden.

Singe mit de Chliine
Donnerstag, 8. Mai, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder von 0 bis 4 Jahren und ihre Begleitperso-
nen sind herzlich willkommen. Neben einfachen 
Liedern und Versli gehören auch Bewegungen und 
Spiele zum halbstündigen Programm. Anschlies-
send gibt es ein feines Znüni und Zeit zum Spie-
len.

Generationenzmittag im Generationenhaus 
Eschenbach 
Mittwoch, 14. Mai und 11. Juni, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 16 Uhr: Nachmittag für Kinder: betreuter 
Bastel- und Spielnachmittag
Das Bistro ist bis 16 Uhr geöffnet.
Anmeldung für das Essen bis jeweils Sonntag vor-
her an 055 285 15 29 oder
gastgeberin@evang-uznach.ch

Senioren-Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 15. Mai 2025
14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Uznach
mit Pfarrer Ruedi Hofer
Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Kirche Kunterbunt
Samstag, 24. Mai 2025
Im Begegnungszentrum 
BGZ Uznach�
Frech und wild und wundervoll ist die Kirche 
Kunterbunt für die ganze Familie. Euch erwarten 
kreative Posten zum Austoben, Basteln und Ex
perimentieren, eine Feier-Zeit mit Musik und Ge-
schichte, sowie ein feiner Zmittag.

Vorankündigung

Chile im Park: Mitmach-Projekt für alle
24. August bis 21. September 2025 
auf dem Kirchenareal Uznach
Das Areal der Evangelischen Kirche in Uznach 
wird im Sommer 2025 wieder zum Erlebnis- und 
Begegnungsort.

Die Atmosphäre, die wir bei der ersten Durch-
führung von Chile im Park erlebten, hat uns über-
zeugt! Darum verschieben wir vom 24. August bis 
zum 21. September 2025 unsere Veranstaltungen 
erneut vor die Kirchentür und das Kirchgemeinde-
haus. So werden sie dank dem Sommer-Ambiente 
zu bleibenden Erinnerungen.

Bei «Chile im Park» will die evangelische Kirch-
gemeinde ihr Areal in Uznach beleben und für alle 
– unabhängig von Alter, Herkunft und Glauben – 
öffnen.

Begegnen, erleben, 
spielen und geniessen: 
Dafür bauen wir im Kir-
chenpark eine sommer-
liche Infrastruktur auf.

Die Kirchgemeinde 
organisiert ein Grund-
angebot mit grossem 
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Zelt und Bühne, einem Park-Café, einer Lounge 
und Spielmöglichkeiten für Kinder. Sie führt 
eigene Veranstaltungen im Kirchenpark durch.

Zudem sind Vereine, Gruppen sowie Einzelper-
sonen eingeladen, «Chile im Park» durch eigene 
öffentliche Anlässe zum Erlebnis zu machen.

Würden Sie gerne eine Veranstaltung bei uns 
durchführen? Das Projektteam freut sich auf Ihre 
Ideen und schöne Erlebnisse und Begegnungen 
im Kirchenpark.

Schön, wenn Sie mitmachen! ❚

Green Days 2025
Energieversorgung im Wandel: Was nationale 
Entscheidungen für uns alle bedeuten
Die Energieversorgung der Schweiz befindet sich im Umbruch – und das betrifft auch Sie. 
Neue nationale Entscheidungen wie der Mantelerlass wirken sich auf Ihren Alltag aus: ob zu 
Hause, im Unternehmen oder in der Nachbarschaft. Experten aus Politik, Wissenschaft und 
Praxis erklären, was sich ändert und was das für Sie bedeutet.

Einladung zur Informationsveranstaltung mit anschliessendem Apéro

Datum Freitag 9. Mai 2025, 19.15 Uhr

Ort Aula Fachhochschule OST, Rapperswil Aula

Begrüssung
Prof. Daniel Seelhofer, Rektor Fachhochschule OST und 
Peter Remek, Präsident Fachgruppe Energie Region Zürichsee-Linth 

Übersicht Energiestrategie und Mantelerlass
René Holzer, Geschäftsführer Elektrizitätswerke-Verband St.Gallen-Appenzell

Auswirkungen auf Bevölkerung und Unternehmen
Christoph Meier, Institut für Energietechnik Fachhochschule OST

Die Veränderungen aus Sicht eines Elektrizitätswerkes
Franco Stocco, Geschäftsführer Energieversorgung Schänis EVS

Podium mit allen Referierenden

Abschluss
Prof. Daniel Seelhofer, Rektor Fachhochschule OST und 
Peter Remek, Präsident Fachgruppe Energie Region Zürichsee-Linth 

Apéro

Wir bitten um Anmeldung bis am 28. April unter 
https://www.zuerichseelinth.ch/aktuelles/aktivitaeten
oder über den nebenstehenden QR-Code

Green Days Programm in der Region Zürichsee-Linth

Was sind die Green Days? 
Drei Tage voller spannender Veranstaltungen rund 
um das Thema Energie und Klima – organisiert von 
engagierten St.Galler Unternehmen, Gemeinden 
und Organisationen. Die Green Days warten mit 
innovativen Lösungen und zukunftsstarken Events 
auf. Besucherinnen und Besucher erleben, wie das 
St. Galler Energiekonzept Realität wird. https://www.energie2030.ch/

green-days/

Wärme, Strom, Mobilität – die 
Energiezukunft vor Ort in Schänis erleben
Energieversorgung Schänis AG | 
Samstag 10.5. | 9-13 Uhr | Schänis

Wärmeverbund live – Einblick in die 
Schänner Wärmezentrale
Energieversorgung Schänis AG | 
Samstag 10.5. | 9-13 Uhr | Schänis

Wir pflanzen Bäume für die Zukunft von 
morgen!
Energieversorgung Schänis AG | Donnerstag 8.5. 
& Freitag 9.5. | 8-15 Uhr | Schänis

Leitveranstaltung: 
Energieversorgung im Wandel: Was nationale 
Entscheidungen für uns alle bedeuten
Region Zürichsee-Linth & Fachhochschule OST | 
Freitag 9.5. | 19.15-20.45 Uhr | Rapperswil-Jona 

FuturePitch in Rapperswil: Gestalte deine 
Zukunft mit!
Fachhochschule OST | Freitag 9.5. | 8-17 Uhr | 
Rapperswil-Jona

Photovoltaik-Freiflächenanlage: 
Entdecken, verbinden, sinnvoll nutzen
Helion Energy AG & Baumgarten Solar AG | 
Samstag 10.5. | 10-13 Uhr | Kaltbrunn

Mehr erfahren:

Webinar Climate Lunch & Learn
Fachhochschule OST | Freitag 9.5. | 
12.30-13 Uhr | online

Kleider- und Büchertauschbörse
Fachhochschule OST | Donnerstag 8.5. | 
11.45-15.15 Uhr | Rapperswil-Jona

Fidibus präsentiert:Fidibus präsentiert:

Eine quirlig-musikalische 

Abenteuerreise für die ganze Familie 

mit Kombi-Tickets
fü

r

Produktion

Knies Kinderzoo · Zauberhut · Rapperswil

www.coopmaerchentheater.chwww.coopmaerchentheater.ch

12. Juli bis 10. August 2025
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Allgemeines 
und Wissenswertes

Mütter-/Väterberatung Linth
Die Mütterberatung findet an der Obergasse 29 
in Uznach statt.

Termine und aktuelle Informationen können der 
Homepage Mütter- und Väterberatung Linth – 
Mütter- und Väterberatung Ost entnommen wer-
den.

Kontakt:	 055 285 23 63 (täglich zu den Bürozeiten)
	 E-Mail: mvblinth@hin.ch ❚

Spitex Linth
Die Spitex-Dienstleistungen stehen den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern jeden Alters zur Ver
fügung. Die Spitex hilft bei Krankheit, Unfall, Be-
hinderung, Altersbeschwerden und Mutterschaft. 
Wir sind Ihre Spitex und täglich für Sie unterwegs. 

Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Telefon 055 280 25 25

Beratungsstunden auf dem Stützpunkt 
in Kaltbrunn
Montag und Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
Termine müssen telefonisch vereinbart werden.

Spitex Linth
Geschäftsstelle
Schulhausstrasse 5�
8722 Kaltbrunn�
info@spitex-linth.ch / www.spitex-linth.ch ❚

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten: Montag, 8.00 bis 11.30 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr. Dienstag bis Freitag, 8.00 
bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr.
Bei telefonischer Voranmeldung sind wir auch 
gerne ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da

Öffnungszeiten Auffahrt
Am Donnerstag, 29. und Freitag, 30. Mai 2025 
bleiben die Schalter der Gemeindeverwaltung 
Schmerikon geschlossen. Am Freitag, 30. Mai 2025 
erreichen Sie den Pikettdienst bei Todesfällen 
von 9.00 – 11.00 Uhr unter der Tel. 079 705 78 81.

Gerne sind wir ab Montag, 2. Juni 2025 wieder für 
Sie erreichbar..

Kontakte

Hauptruf-Nr. Gemeindeverwaltung 055 286 11 11

Félix Brunschwiler | Gemeindepräsidium | 
055 286 11 01 | felix.brunschwiler@schmerikon.ch 

Daniel Bamert | (Teilzeitangestellter 50%) | 
Betriebsleiter Hallen- und Seebad | 
daniel.bamert@schmerikon.ch 

Claudio De Cambio | Leiter Gemeindekanzlei | 
055 286 11 17 | claudio.decambio@schmerikon.ch 

Anina Sutter | (Teilzeitangestellte 80%) | 
Mitarbeiterin Gemeindepräsidium und 
Gemeindekanzlei, Sektionschef, Bedienung 
Telefonzentrale, Webmasterin | 055 286 11 11 | 
anina.sutter@schmerikon.ch

Renate Brändli | Ratsschreiber-Stv. | 055 286 11 08 | 
renate.braendli@schmerikon.ch

Fabienne Seliner | (Teilzeitangestellte 50%) | 
Leiterin Betreibungsamt, Mitarbeiterin 
Einwohneramt, Bestattungsamt und  
Kontrollstelle für Krankenversicherung | 
055 286 11 19 | fabienne.seliner@schmerikon.ch

Vanessa Nauer | (Teilzeitangestellte 80%) |  
Leiterin Einwohneramt, Bestattungsamt und  
Kontrollstelle für Krankenversicherung, Mitarbei-
terin Betreibungsamt, Verantwortliche für Ler-
nende | 055 286 11 19 | vanessa.nauer@schmeri-
kon.ch

Patricia Belk | (Teilzeitangestellte 20%) | 
Mitarbeiterin Betreibungsamt, Einwohneramt, 
Bestattungsamt und Kontrollstelle für Kranken-
versicherung | 055 286 11 19 |  
patricia.belk@schmerikon.ch

Andri Schoch | Mitarbeiter Betreibungsamt, 
Einwohneramt, Bestattungsamt und Kontroll-
stelle für Krankenversicherung | 055 286 11 19 |  
andri.schoch@schmerikon.ch

Christoph Romer | Leiter Grundbuchamt | 
055 286 11 16 | christoph.romer@schmerikon.ch

Anita von Aarburg | Leiterin Soziale Dienste und 
AHV-Zweigstelle | 055 286 11 13 | 
anita.vonaarburg@schmerikon.ch

Florinda Morina | Mitarbeiterin Soziale Dienste | 
055 286 11 13 | florinda.morina@schmerikon.ch
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Roger Eberle | (Teilzeitangestellter 80%) | 
Mitarbeiter Soziale Dienste (Schwerpunkt 
Hauswartsdienste) | 055 286 11 13 | 
roger.eberle@schmerikon.ch

Consogno Aleksandra | (Teilzeitangestellte 20%) | 
Mitarbeiterin Soziale Dienste, Fachfrau 
Alimentenhilfe | 055 286 11 13 | 
aleksandra.consogno@schmerikon.ch 

Patricia Schnyder | (Teilzeitangestellte 25%) | 
Mitarbeiterin frühe Förderung | 055 286 11 13 | 
sozialedienste@schmerikon.ch 

Tetyana Koch | (Teilzeitangestellte 20%) | 
Mitarbeiterin Soziale Dienste (Schwerpunkt 
Kriegsflüchtlinge Ukraine) | 055 286 11 13 |  
tetyana.koch@schmerikon.ch

Heinz Hickert | Leiter Liegenschaften, Brunnen-
meister Wasserversorgung, Feuerwehr- 
kommandant Feuerwehr Uznach-Schmerikon | 
055 286 11 09 | heinz.hickert@schmerikon.ch

Marco Luginbühl | Leiter Tiefbau, 
Verantwortlicher Bauverwaltung | 055 286 11 18 | 
marco.luginbuehl@schmerikon.ch

Gabi Eberle | Leiterin Steueramt | 055 286 11 14 | 
gabi.eberle@schmerikon.ch

Patricia Belk | (Teilzeitangestellte 40%) | 
Mitarbeiterin Steueramt | 055 286 11 14 | 
patricia.belk@schmerikon.ch 

Thomas Jud | Leiter Finanzverwaltung | 
055 286 11 15 | thomas.jud@schmerikon.ch

Rita Schmucki | (Teilzeitangestellte 80%) | 
Stv. Leiterin Finanzverwaltung | 055 286 11 15 | 
rita.schmucki@schmerikon.ch 

Fiona Stadler | (Teilzeitangestellte 40%) | 
Mitarbeiterin Finanzverwaltung | 055 286 11 15 | 
fiona.stadler@schmerikon.ch 

Luna Rovitti | Mitarbeiter Finanzverwaltung | 
055 286 11 15 | luna.rovitti@schmerikon.ch

Jonas Melchior | (Teilzeitangestellter 80%) | 
Jugendarbeiter | jonas.melchior@schmerikon.ch

Manuel Rüegg | (Teilzeitangestellter 11%) | 
Betreuungsperson Budeli | 
manuel.rueegg@schmerikon.ch

Bauverwaltung extern | Geoinfra Ingenieure AG | 
St. Gallerstrasse 115 | 8645 Jona | Tel. 055 451 27 70 | 
baugesuche@geoinfra.ch

Zivilstandskreis Uznach 
Obergasse 24 | 8730 Uznach | 055 285 23 09 | 
zivilstandsamt@uznach.ch

Zivilschutz ZürichseeLinth 
Bollwiesstrasse 4 | 8645 Jona | 055 225 70 90 | 
zivilschutz@rj.sg.ch

Lernende 
Fabienne Deiss | Kauffrau in Ausbildung | 
fabienne.deiss@schmerikon.ch

Joshua Kuster | Kaufmann in Ausbildung |  
joshua.kuster@schmerikon.ch

Hallen- und Seebad 
055 282 33 66 | hallenbad@schmerikon.ch

Werkdienst Schmerikon 
Marco Carminati | 079 352 56 57 | 
werkdienst@schmerikon.ch

Edy Käslin | werkdienst@schmerikon.ch

Ahmed Abdisalen Abdirahman | 
werkdienst@schmerikon.ch

Roger Eberle | (Teilzeitangestellter 20%) | 
werkdienst@schmerikon.ch

Janick Mahr | Fachmann Betriebsunterhalt in 
Ausbildung | werkdienst@schmerikon.ch 

Sektionschef 
Schul- und WK-Daten 
Die Dienstleistungsdaten für die Schulen und 
Kurse sind im Internet unter der Adresse
www.armee.ch/wk abrufbar oder im Anschlag
kasten der Gemeindeverwaltung ersichtlich. ❚

Aus der Redaktion
Gewerbliche und private Inserate 
im Gemeindeblatt�
Im Gemeindeblatt können auch Gewerbe und 
Private – zum Beispiel Vermietung oder Verkauf 
von Immobilien – zu günstigen Preisen inserieren. 
Die Gemeindekanzlei hat ein Informationsblatt er-
arbeitet, auf welchem die Bedingungen und Kos-
ten für die Anzeigen ersichtlich sind. 
Information: Gemeindekanzlei, 055 286 11 11, 
gemeindeblatt@schmerikon.ch ❚
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Pro Senectute setzt Massstäbe in der Sozialberatung
Die Pro Senectute ist die DIE zentrale Anlaufstelle 
für ältere Menschen und ihre Angehörigen. Dies 
bestätigt eine kürzlich durchgeführte schweiz-
weite Evaluation/Auswertung. Immer wichtiger 
wird dabei der Bereich Sozialberatung. Die Pro 
Senectute Zürichsee-Linth verfügt über Sozialbe-
raterinnen und -berater, welche sich durch eine 
hohe Fachkompetenz auszeichnen. Ihre Exper- 
tise wird zudem durch eine enge Zusammen
arbeit und einen hohen Vernetzungsgrad mit 
Akteuren aus dem Sozialversicherungsbereich, 
den Sozialdiensten sowie dem ambulanten und 
stationären Bereich der Gesundheitsversorgung 
verstärkt. 

Bedürfnis nach Beratung ist gross
Im Jahr 2023 unterstützte die Sozialberatung von 
Pro Senectute schweizweit über 60’000 Klientin-
nen und Klienten. Das bedarfsgerechte und ziel-
orientierte Angebot spiegelt sich in der steigen-
den Anzahl der Beratungsstunden wider, die in 
der ganzen Schweiz von 218’193 im Jahr 2022 auf 
beindruckende 242’905 im Jahr 2023 anstiegen. 
Diese Zunahme zeigt, dass unsere vielfältigen Be-
ratungsformen als niederschwellig beurteilt und 
unbürokratisch in Anspruch genommen werden. 
Die leichte Zugänglichkeit sorgt dafür, dass viele 
ältere Menschen rasch dringend benötigte Unter-
stützung erhalten oder gemeinsam mit ihnen 
neue Perspektiven geschaffen werden können. 
Manchmal reicht ein Telefonanruf, um von unse-
ren Fachleuten eine wichtige Information zu er-
halten. Manchmal braucht es mehrere Beratungs-
termine – vielleicht sogar am Wohnort der Be
troffenen – um für komplexe Situationen griffige 
Lösungen zu finden. Wir sind gerne für Sie da und 
gehen gemeinsam mit Ihnen die Herausforderun-
gen an.

Wie steht’s um meine Finanzen?
Die Wirkung unserer Sozialberatung wird von den 
Klientinnen und Klienten sehr positiv beurteilt. 
Beratungsgespräche schaffen Klarheit. Im Zent-
rum der Beratung stehen oft die Finanzen, danach 
folgen die Wohnsituation und das soziale Umfeld. 
Die Erfahrung zeigt: Finanzielle Sicherheit und der 
Erhalt der Selbständigkeit sind enorm wichtig für 
eine gute Lebensqualität im Alter.

Ihre Spende bewirkt viel
Der demografische Wandel, die schrumpfenden 
familiären Netzwerke und die wachsende Kom-
plexität unseres Alltags sind drei der Haupt-
gründe für den erhöhten Bedarf an Sozial- 
beratung. Dank Ihrer Unterstützung können wir 
unsere Dienstleistungen, die neben der Sozial
beratung auch die Hilfen zu Hause oder Kurs- 
und Begegnungsangebote umfassen, zum Wohle 
der Seniorinnen und Senioren anbieten und aus-
bauen. So erreichen wir noch mehr Menschen in 
der Region, die auf unsere Hilfe zählen dürfen. Im 
Mai finden Sie den informativen Jahresbericht 
der Pro Senectute Zürichsee-Linth und einen Ein-
zahlungsschein in ihrem Briefkasten. Jeder Unter-
stützungsbeitrag trägt dazu bei, das Wohlbe
finden der älteren Mitmenschen zu verbessern 
und ihnen ein erfülltes Leben zu ermöglichen. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Solidarität und 
ihre Spende. ❚

Aus Gesellschaft, Kultur und Religion
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Medienmitteilung zur Seechilbi 2025
Die Chilbi in Schmerikon findet im Jahr 2025 unter 
dem neuen Namen Seechilbi 2025 statt. Da der 
Dorfplatz am ursprünglichen Chilbi-Datum auf-
grund von Bauarbeiten nicht verfügbar ist, wird 
die Veranstaltung vom 26. bis 28. September 2025 
durchgeführt.

Ein besonderes Highlight
Am Sonntag, 28. September 2025, wird die See-
chilbi gemeinsam mit dem SlowUp stattfinden – 
ein einmaliges Erlebnis für die ganze Region.

Besonders wichtig ist uns die aktive Einbindung 
der lokalen Vereine und der Einwohnerinnen und 
Einwohner von Schmerikon. Gemeinsam wollen 
wir eine lebendige, attraktive und gesellige Chilbi 
auf die Beine stellen, die für alle Besucherinnen 
und Besucher ein tolles Erlebnis wird. Ob mit 

einem Stand, einem Unterhaltungsbeitrag oder 
helfenden Händen – jede Unterstützung ist will-
kommen.

Für alle Interessierten und Vereine gibt es eine 
Infoveranstaltung am 30. April 2025 um 19.00 Uhr 
im Foyer der Oberstufe Schmerikon. Dort infor-
mieren wir über die Planung, Teilnahmemöglich-
keiten und beantworten offene Fragen.

Die Anmeldemöglichkeiten werden im An-
schluss an die Infoveranstaltung eröffnet. Wer 
jetzt schon mitwirken oder sich engagieren 
möchte, kann sich gerne beim OK-Team melden 
unter: mihajlo.mrakic@icloud.com

Lasst uns gemeinsam die Seechilbi 2025 zu 
einem unvergesslichen Fest machen – wir freuen 
uns auf euch! ❚
� Das OK-Team

KISS Linth
Begleitete Nachbarschaftshilfe

Ursula Wüst-Lückl

Seit Juni 2019 besteht im Linthgebiet eine KISS-Genossenschaft, welche mittlerweile 
über 320 Mitglieder zählen kann. Die Genossenschaft KISS-Linth steht für eine 
unkomplizierte Nachbarschaftshilfe mit Zeitnachweisen. Mehr Infos unter:
www.kiss-linth.ch

Die diesjährige Generalversammlung findet am Mittwoch, 21. Mai 2025 um 19 Uhr
im BGZ Begegnungszentrum Uznach statt.

Neben den statutarischen Geschäften können sich die Genossenschaftsmitglieder 
und Interessierte an KISS auf einen kleinen Unterhaltungsteil freuen.

Anschliessend sind alle Anwesenden zu einem Apéro eingeladen.

Bei Fragen oder für Fahrdienst nach Uznach Kontakt: Tel. 077/522 17 71
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Aus dem  
Ressort Soziales

Mein Recht auf Ergänzungsleistungen
Vortrag der Alterskommission für Pensionärinnen 
und Pensionäre
Montag, 2. Juni 2025, 14.30 Uhr 
(Türöffnung 14.00 Uhr), im Saal des Hotel- 
Restaurant Seehof, Schmerikon

Ergänzungsleistungen (abgekürzt EL) ergänzen 
die AHV, das heisst, wenn Ihre Renten aus der 
AHV und der beruflichen Vorsorge Ihren Lebens-
bedarf nicht decken, haben Sie wahrscheinlich 
Anspruch auf Ergänzungsleistungen. Diese Gelder 
ergänzen die AHV, um Ihr Existenzminimum zu 
sichern. Und Sie erhalten Anspruch auf zusätz
liche Vergütungen: EL entschädigen beispiels-
weise auch Krankheitskosten und Zahnbehand-
lungen. 

Aus der Praxis unserer Sozialberatungen wissen 
wir, dass sich viele ältere Menschen schämen, fi-

nanzielle Hilfe anzunehmen. Dabei wissen viele 
nicht, dass auf EL ein Rechtsanspruch besteht. Es 
handelt sich dabei nicht um Sozialhilfe und Für-
sorgeleistungen.

Frau Livia Rüegg, MLaw und Rechtsanwältin, wird 
als Referentin und Fachfrau Ihnen das Thema Er-
gänzungsleistungen vorstellen und dabei auch 
auf die seit Anfang 2021 geltende Reform einge-
hen. Zudem geht sie ein auf Fragen wie: Wer er-
hält Ergänzungsleistungen? Wo erhalte ich Infor-
mationen dazu? Was zählt als Einnahmen und 
was als Ausgaben? Bekommt man mit Wohn-
eigentum keine Ergänzungsleistungen? Muss man 
EL zurückzahlen? Was sollte man zudem noch wis-
sen?

Pensionärinnen und Pensionäre als Anspruchs-
gruppen von EL haben eine persönliche Einladung 
für den Vortrag bekommen, damit sie sich anmel-
den können. Der Anlass ist daher nicht öffentlich 
und die Platzzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt und schriftlich bestätigt. ❚
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Aus der 
Schule

Oberstufe Schmerikon sucht Unterstützung 
für das Jugendprojekt LIFT
Seit Jahren unterstützen in verschiedenen Ge-
meinden der ganzen Schweiz engagierte Senio-
rinnen und Senioren Lehrpersonen und Jugend
liche in der Schule.

Wir von der Oberstufe Schmerikon suchen eine 
Person – Sie müssen nicht zwingend pensioniert 
sein –, die sich für die lokale Wirtschaft interes-
siert und idealerweise über gute Kontakte in die-
sem Bereich verfügt.

Seit acht Jahren ist die Schulgemeinde Schme-
rikon Teil des LIFT-Projekts [www.jugendprojekt-
lift.ch], das zum Ziel hat, Jugendliche besser in die 
Arbeitswelt zu integrieren.

Ihre Aufgabe wäre es, neue Wochenarbeits-
plätze für die Jugendlichen zu akquirieren. Zudem 
würden Sie als Bindeglied zwischen Gewerbe und 

Schule fungieren und bei auftretenden Proble-
men unterstützend zur Seite stehen.

Der Einsatz wird vergütet, und der Arbeitsauf-
wand beträgt rund 80 bis 100 Stunden pro Jahr. 
Idealerweise sind Sie bereit, diese Aufgabe über 
mehrere Jahre hinweg zu übernehmen, um eine 
gewisse Kontinuität sicherzustellen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sind Sie jung 
geblieben und motiviert, Jugendliche auf ihrem 
Weg in die Arbeitswelt zu begleiten?

Melden Sie sich gerne bei mir für ein persönli-
ches Gespräch, in dem wir uns kennenlernen und 
offene Fragen klären können.

LIFT – Modulleitung
Gabi Fuchs, gabi.fuchs@schule-schmerikon.ch ❚

Die Schule Schmerikon sucht per 1. August 2025
oder nach Vereinbarung eine/n 

MitarbeiterIn Schulverwaltung 40-50%

Detaillierte Informationen finden Sie 
unter www.schule-schmerikon.ch oder
mit dem QR-Code

Ihre Online-Bewerbung richten Sie bitte bis am
5. Mai 2025 an: schulverwaltung@schmerikon.ch
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Genossenschafter*in 
werden und 
mitbestimmen.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, 
sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. Profitieren Sie 
von vielen Vorteilen und gestalten Sie die 
Zukunft Ihrer Genossenschaft mit Ihrem 
Stimmrecht.

Ihre Raiffeisenbank am Ricken

Save the Date
Save the Date

g

1166..
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Pontoniere Schmerikon laden die Schmerkner Bevölkerung 
herzlich zum ersten Eidgenössischen Pontonierwettfahren 
in der Grynau ein
von Bruno Kuster

Vom 26. bis 29. Juni 2025 veranstalten die Schmerkner Pontoniere den grössten Anlass ihrer 
über 109-jährigen Vereinsgeschichte: das 42. Eidgenössische Pontonierwettfahren bei der Grynau. 
An vier Wettkampftagen treten über 1.000 ambitionierte Pontoniere in Disziplinen wie Rudern, Boots-
fährenbau, Schnüren und Schwimmen gegeneinander an. Ihr Ziel: die begehrten Siegertitel dieses 
traditionsreichen Wettkampfs zu erkämpfen, welcher nur alle drei Jahre stattfindet. Neben den sport-
lichen Höhepunkten erwartet Besucher tagsüber und abends ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm, das für beste Stimmung sorgt. Ein absolutes Highlight und das erste Mal überhaupt in 
Schmerikon, wird die sagenhafte Flugshow der PC7 Kunstflugstaffel der Schweizer Armee für unglaub-
liche Spannung sorgen!

Traditionsverein aus Schmerikon
Die Pontoniere Schmerikon wurden im Jahre 1916 
gegründet und gehören somit zu den ältesten 
Vereinen im Seedorf. Seit über 100 Jahren rudern 
und stacheln die Pontoniere auf der Linth unweit 
des Schloss Grynau und an Wettkämpfen auf 
Flüssen in der ganzen Schweiz. In regelmässigen 
Abständen organisiert der Verein mittlere und 
grössere Wettkämpfe und lockt so hunderte 
Wettkämpfer in das Linthgebiet. Als der Verein im 
Jahre 2018 vom Schweizerischen Pontonier Sport-
verband für die Durchführung des Eidg. Ponto-
nierwettfahren angefragt wurde, entschieden 
sich die Vereinsmitglieder an der Hauptversamm-
lung dafür, diesen Grossanlass durchzuführen.

Die ersten grossen Bauarbeiten sind bereits 
abgeschlossen
In der Woche vom 10. bis 13. Februar 2025 rückte 
ein Durchdienerzug des Lehrverbandes Genie- 
und Rettung mit schwerem Gerät in Schmerikon 
an. Ein grosser Pneukran hievte vom Linthdamm 
aus mehrere Übersetzboote und eine Rammplatt-
form in den Linthkanal. Damit fuhren die Armee-
angehörigen flussaufwärts zur Grynau und be-
gannen mit den ersten Aufbauarbeiten, die primär 
die Erstellung der Flusspfeiler als Wettkampfbe-
standteile beinhaltete. Dafür wurden, mithilfe 
dieser schwimmfähigen Ramme, ganze Baum-
stämme zu einem Joch à je drei Pfähle in den 
Flussboden des Linthkanals gerammt und an-
schliessend mit Holz verkleidet. 

Am Wettkampf dienen diese sogenannten Pfei-
ler als Hindernisse für die Pontoniere auf ihrem 
Parcours. Dabei müssen die Pfeiler in exaktem Ab-
stand, ohne Kollision und in einem 45 Grad Winkel 
umfahren oder unterfahren werden. Das Ziel der 
Pontoniere ist es dabei, möglichst viele Punkte für 
ihr Schiff und somit ihren Verein zu sammeln, um 
eine möglichst hohe Rangierung zu erreichen. 

Das Volksfest im Linthgebiet mit Flugshow der 
Kunstflugstaffel PC7 der Schweizer Armee
Für interessierte Besucher bietet sich an den 
Wettkampftagen beste Gelegenheit, den Ponto-
niersport in seiner vollen Blüte und freien Natur 
zu erleben. Während den vier Tagen finden auf 
dem Gelände rund um die historisch bedeutsame 
Kulisse der Grynau die diversen und vielseitigen 
Wettkampfprogramme statt. Die Wettkämpfe 
können von den Linthufern aus optimal verfolgt 
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werden und auch das gesamte Festareal ist für 
die Öffentlichkeit frei zugänglich. Tagsüber laden 
diverse Verpflegungsmöglichkeiten zum Verwei-
len ein und an den beiden Abenden wird auf dem 
kostenlos zugänglichen Festgelände durch di-
verse Zelte und Bars für reichlich Stimmung ge-
sorgt. Insgesamt wird es auf dem Gelände nebst 
dem grossen Festzelt mit 1500 Sitzplätzen und 
Bühne ein grosses DJ-Zelt, eine Bar und eine Feld-
schlösschen Lounge geben. 

Durch Auftritte der international bekannten 
Schlagerband «die Grubertaler», sowie mehrerer 
DJs und lokalen Musikanten, ist für alle Besucher/-
innen etwas dabei.

Als weiteres Highlight wird am Freitag und Sonn-
tag das PC7 Kunstflugstaffel Team der Schweizer 
Armee atemberaubende Manöver im Himmel 
über dem EPW-Festgelände vollführen! Die acht 
roten Pilatus PC7 Flugzeuge fliegen mit atem
beraubender Präzision, eleganten Formationen 
und spektakulären Manövern. Erlebt eine beein-
druckende Airshow voller Dynamik und Perfek-
tion! 

 
Weitere Unterstützung willkommen 
Eine der grössten Herausforderungen jedes Orga-
nisationskomitee ist es jeweils, genügend frei
willige Helfer für den Festbetrieb zu rekrutieren. 
Interessierte können sich auf www.epw2025.ch 
in der Rubrik «Helfer» für einen Einsatz via Helfer-
app melden. Eine solche Veranstaltung bringt 
auch grosse finanzielle Aufwände mit sich, wes-
halb Gönner/Gönnerinnen herzlich willkommen 
sind. Die Pontoniere Schmerikon danken Ihnen im 
Voraus für Ihre wertvolle Unterstützung ganz 
herzlich. (Pontoniere Schmerikon IBAN Nummer 
CH68 8080 8007 5835 2959 3)

Die Pontoniere Schmerikon laden die 
Schmerkner Bevölkerung zum Volksfest in die 
Grynau ein
Obwohl das Fest in der Grynau stattfindet, ist 
Schmerikon eng mit dem Fest verbunden. Wäh-
rend des Anlasses werden die meisten Pontoniere 
in Unterkünften in Schmerikon, Uznach und in 
Tuggen untergebracht sein. In Schmerikon wer-
den ca. 300 Personen für zwei bis drei Nächte in 
der Zivilschutzunterkunft und beim Hallenbad 
übernachten. Der Wunsch der Schmerkner Ponto-
niere ist es, der Bevölkerung von Schmerikon die 
Leidenschaft des Pontoniersports näher zu brin-
gen und laden daher alle Schmerkner/-innen ganz 
herzlich ein, an diesem Volksfest teil zu haben. ❚
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30 Jahre Rockfest Schmerikon
Der Ticketvorverkauf fürs Rockfest 2025 hat be-
gonnen! Das Jubiläumsfest findet vom 25. bis 27. 
Juli 2025 auf der Eselwiese in Schmerikon statt 
und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für 
alle Rockfestfans. Tickets sind ab sofort online un-
ter rockfest.ch und eventfrog.ch erhältlich – im 
Vorverkauf gibt es Vergünstigungen, also lohnt es 
sich, schnell zu sein!

Die Spannung steigt, wir möchten die ersten 
offiziellen Acts bekannt geben. Am Freitag heizt 
unter anderem Simon Gabb die Openair Bühne 
ein und am Samstag feiern wir mit LCone und der 
SRF-Sendung Stadt Land Talent-Gewinnerband 
Rockout.

Am Rockfest-Samstag erwartet euch ein beson-
deres Highlight. Das Erfolgsduo Lo und Leduc. 

«079 hett sie gseit» – ein Song, den jeder in der 
Schweiz kennt. Lo & Leduc sind längst Kult und 
begeistern mit poetischen Texten, eingängigen 
Melodien und ihrem unverwechselbaren Sound. 
Hits wie Jung verdammt oder Chileli vo Wasse 
haben längst Legendenstatus erreicht. Sei dabei, 
wenn sie unsere Rockfest-Bühne zum 30-jährigen 
Jubiläum erobern und mit ihrer Live-Performance 
für unvergessliche Momente sorgen!

NEU: Jugendpreise & exklusiver Ortsgemeinde-
Vorverkauf
Erstmals wird es zum 30-jährigen Rockfestjubi-
läum Jugendpreise sowohl an der Abendkasse 
als auch im Ortsgemeinde-Vorverkauf geben. 
Schmerkner Einwohner profitieren exklusiv von 
einem Rabatt von CHF 5.– auf Weekendpässe! Der 
Spezial-Vorverkauf findet am 9. Mai von 18.00 – 
21.00 Uhr und am 10. Mai von 13.00 – 16.00 Uhr 
im Haus Hirzen (Ortsgemeinde) statt. Wichtig: 
Nur Barzahlung möglich.

Übrigens: Auch unsere kleinsten Fans kommen 
dieses Jahr nicht zu kurz. Mit grosser Freude dür-
fen wir verkünden, dass der Sonntag im Zeichen 
der Familien stattfindet. 

Genauere Infos zum Familiensonntag, wie auch 
zum Programm folgen demnächst auf unserer 
Website www.rockfest.ch und unseren Social- 
Media-Kanälen. 

Wir freuen uns, euch Schmerkner am Rockfest-
jubiläum begrüssen zu dürfen und geben unser 
Bestes, ein fantastisches Fest auf die Beine zu stel-
len! ❚
� Euer OK

jms.ch/lernen

Erfahre mehr über die sieben spannenden  
Lehrberufe bei der JMS-Gruppe:

Ein Fundament, auf  
das man bauen kann.

Lehrstellen in deiner Nähe!
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Aus dem 
Grundbuchamt

Handänderungen vom 1. Januar bis 
31. März 2025

Nr. 	 = Grundstücknummer
ME 	 = Miteigentum
GE 	 = Gesamteigentum
StWE-WQ 	 = Stockwerkeigentums-Wertquote

Egli Patrick und Carole, in Jona SG, (ME zu 1/2), 
an Schläpfer Kurt und Marietta, in Mosnang SG, 
(ME zu 1/2), Nr. S2567, Neue Eschenbacherstr. 3, 
41/2-Zimmerwohnung B2 auf Ebene 1 Südost mit 
Keller und Abstellraum, StWE-WQ 158/1000

Hutmann Susana, in Rapperswil SG, an Ramirez 
Juan, in Schmerikon SG, 1/2 Miteigentumsanteil 
an Nr. 603, Allmeindstrasse 30, Einfamilienhaus, 
681 m2 Gebäude, Gartenanlage

Aggeler Theresia, in Schmerikon SG, an Aggeler 
Fabian, in Schmerikon SG, Nr. 52, Kirchgasse 22, 
Einfamilienhaus, Garage, 226 m2 Gebäude, Gar-
tenanlage

Einfache Gesellschaft: 1. Johann Müller AG, Kies-
werk und Baggereiunternehmung, in Schmerikon 
SG, 2. gwin ag, in Rapperswil-Jona SG, (GE), an 
Zuppiger Christoph und Scherzinger Corinne, 
in Schmerikon SG, (GE), Nr. S4218, Schlattgasse 8, 
51/2-Zimmerwohnung 2A8 im Attikageschoss West, 
StWE-WQ 148/1000

Einfache Gesellschaft: 1. Johann Müller AG, Kies-
werk und Baggereiunternehmung, in Schmerikon 
SG, 2. gwin ag, in Rapperswil-Jona SG, (GE), 
an Gutzwiller Yves, in Altendorf SZ, Nr. S4214, 
Schlattgasse 8, 41/2-Zimmerwohnung 2A4 im 
1. Obergeschoss Ost, StWE-WQ 107/1000 ❚

MAHLZEITENDIENST
SCHMERIKON

VORSPEISE (SUPPE / SALAT)

HAUPTSPEISE (GROSS / KLEIN)

DESSERT (DI + FR)

„ESSEN AUF RÄDERN“

INFORMATIONEN 
UND BESTELLUNG

Gemeindekanzlei Schmerikon 
Tel. 055 286 11 11

mahlzeitendienst@schmerikon.ch

Lieferung von fertigen Speisen nach Hause 
für Seniorinnen und Senioren. Jeweils von 
Montag bis Freitag.

Frisches und abwechslungsreiches Angebot 
zubereitet vom Restaurant HIGH-TECH in 
Schmerikon. 

HIGH-TECH GASTRO

In Zusammenarbeit mit
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Jubilare / Hochzeiten

Prov. Programmauszug Stand 10.04.2025:

Mo 02. Juni Fürstenländer Musikanten
Mi 04. Juni Jodelklub Berggruess & Alphorn Breitenegg
Do 05. Juni CountrEmotion LineDancers
Sa 07. Juni Folkband „Folkkorn“
Mi 11. Juni Thetis Crew Seemannschor 
Do 12. Juni PANchos Steelband
Fr 13. Juni „Ländler-Stubete Summerbühni“
Mi 18.  Juni Virokantas & Singkreis Schmerikon
Do 19. Juni Goldbergmusikanten Schmerikon
Fr 20. Juni Stahlchäfer Steelband
Sa 21. Juni TOM(Gebert) & JOE(Ott)
Di 24. Juni Blaskapelle Polkaholic
Di 01. Juli Panklang Panflötenchor
Mi 02. Juli CountrEmotion LineDancers
Fr 04. Juli Band six-pägg
Sa 05. Juli Big Band No Limits
Mo 07. Juli Frauenchor „Cantatouille“
Di 08. Juli CMV Musikanten
Do 10. Juli Marcel Hässigs TUMENI NOTES???
Fr 11. Juli Blues-/Rockband „Downstairs“
Sa 12. Juli Extra-Large Partyband

Die Vorbereitungen für die 8. Sommerbühne-
Saison laufen auf Hochtouren. Während sechs
Wochen werden zahlreiche Vereine und Bands zu Gast
auf der Sommerbühne sein. Das Programm verspricht 
wiederum viel Musik, Tanz und Gesang!
Gerne laden wir Euch ein, einen stimmungsvollen 
Abend im Grünen zu geniessen – viel Vergnügen!

OK Sommerbühne / Verein Badi Schmerkä

Herzlichen Dank für die grosszügige Unterstützung:

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger dürfen in den nächsten 
Monaten hohe Geburtstage feiern.

80 Jahre
Verena Honegger-Grüninger, Hirzlistrasse 24� am 8. Mai
Rosemarie Alabor-Hassler, Rosengartenstrasse 30� am 6. Juni
Paolo Crestani-Ritosek, Sennhüttenstrasse 35� am 13. Juni
Johannes van Velsen-Bachmann, Kirchgasse 24� am 24. Juni

85 Jahre
Rosa Maria Zangl, Oberseestrasse 10� am 3. Mai
Elisabeth Weber-Wäger, Hauptstrasse 65� am 16. Mai

90 Jahre
Martha Tomasi-Schmucki, Allmeindstrasse 8� am 8. Mai

96 Jahre
Johanna Lehmann-Wichtermann, Zürcherstrasse 22a� am 6. Juni

97 Jahre
Kurt Ebert-Iseli, Oberseestrasse 10� am 2. Juni

Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe des Gemeinde
blattes dürfen nachfolgende Ehepaare ihre goldene Hochzeit 
feiern.

Hochzeit 50 Jahre
Obrad und Bosiljka Popovic, Rosengartenstrasse 24� am 2. Mai

Max und Brigitta Bargehr, Allmeindstrasse 5a� am 9. Mai

Ludwig und Verena Freuler, Lanzenmoosstrasse 28a�am 22. Mai

Karl und Martina Jud, St. Gallerstrasse 13� am 12. Juni

Hans-Peter und Veronika Keller, Sonnenhalde 4� am 13. Juni

Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe des Gemeinde
blattes darf nachfolgendes Ehepaar seine diamantene Hoch-
zeit feiern.

Hochzeit 60 Jahre
Peter und Adelheid Scola, St. Gallerstrasse 2b� am 13. Mai
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Neues aus der 

Informationen für alle

«Tänntörligflüschter» - So heisst das Buch von Bäuerin Barbara 
Schirmer aus Schänis.

Tänntörli, das ist nicht nur die Stalltüre. «Stalltüre» hiess auch die 
Kolumne, welche Barbara Schirmer für die Linthzeitung geschrieben 
hat. Die Einblicke, welche sie dabei hinter diese Stalltüre ihres Hofs 
gewährt, sind immer spannend und unterhaltend. Oft sind sie lustig, 
manchmal auch nachdenklich und unerwartet. 

Am Freitag, 16.Mai um 19.30Uhr findet eine Lesung in der Bibliothek 
statt. Barbara Schirmer liest aus ihrem Buch vor. Alle sind dazu und 
zum anschliessenden gemütlichen Austausch herzlich eingeladen. 

Informationen für Kinder und ihre Eltern

Vorlesen macht stark! Unter diesem Motto steht der diesjährige Schweizer 
Vorlesetag vom Mittwoch, 21.Mai. 

SchaNen wir durch Vorlesen einen ruhigen Ort ausserhalb des hektischen 
Alltags. Deshalb werden während den ÖNnungszeiten von 15–17Uhr
Geschichten passend zum Thema vorgelesen. Das genaue Programm wird 
auf unseren Flyern und unseren anderen Werbekanälen (8716.ch, 
www.bibliothek-schmerikon.ch, Instagram) zu einem späteren Zeitpunkt 
bekanntgegeben. Komm doch auch, wir freuen uns auf dich!

Informationen für alle im Fussballfieber

Vom 2.-27.Juli findet die UEFA Women’s EURO 2025 in der Schweiz statt. Vielleicht werden 
schon fleissig Fussballbildchen gesammelt. Jeweils am Mittwoch während den ÖNnungszeiten 
von 15 – 17 Uhr findet in der Bibliothek wieder eine Tauschbörse statt. Merk dir die Daten jetzt 
schon vor und komm doch auch vorbei am 4./11./18. oder 25. Juni.

Informationen für Englischliebhaber

Auch wenn Sie die nächsten Worte nicht ganz verstehen …wenn Sie ihr Englisch wieder 
auNrischen möchten …wenn Sie in ungezwungener Atmospäre Englisch üben möchten: 
Come and enjoy an hour of spoken English in an informal atmosphere. All ages and language 
proficiency are welcome. 
Jeweils einmal im Monat, nächstes Datum: Mittwoch, 7.Mai um 19 Uhr

Spiele Namitag PlapperPlausch Seniorenbibliothek
12. & 26.5. und 23.6. 16./17.5. und 13./14.6. 2.5. und 6.6.



Gemeindeblatt    33

Bibliothek live…
Donnerstag, 8. Mai und am 26. Juni, 
jeweils um 16.00 Uhr
GschichteChischte

Für Kinder von 3 bis 6 Jahren er-
zählt Heidi Brunner, Leseanima-
torin SIKJM, eine lustige, span-
nende oder fantasievolle Ge-
schichte. 

Eintritt frei, herzlich willkommen!

Samstag, 10. Mai, 9.30 bis 11.30 Uhr
Saatgutbibliothek: 
Tauschbörse Setzlinge

Sie haben im Frühjahr er-
folgreich Setzlinge aus Sa-
men gezogen? Ihr Gärtner-
glück war Ihnen hold und Sie 
haben überzählige Pflanzen? 
Besuchen Sie unsere Tausch-
börse und geben Sie die Ge-
wächse weiter.

Willkommen sind auch alle Pflanzenfreunde, welche keine 
Setzlinge zum Tauschen haben.

Mittwoch, 21. Mai, 14.00 Uhr – 14.45 Uhr
Schweizer Vorlesetag 
für Kinder ab 7 Jahren

Die ehemalige Fussball Nati-
Spielerin Selina Krebs be-
sucht uns in der Bibliothek.
Sie liest aus einem spannen-
den Fussballbuch vor und 
erzählt über ihr Leben als 
Fussballerin.

Eintritt frei, herzlich willkommen!

Mittwoch, 21. Mai, 19.30 Uhr
Lesung mit Urs Habegger: 
«Am Rande mittendrin»

Der bekannte Surprise-Verkäufer aus 
Rapperswil liest aus seinem Buch 
«Am Rande mittendrin». Freuen Sie 
sich auf eine humorvolle, informative 
und abwechslungsreiche Lesung, die 
Urs Habegger mit selbstgeschriebe-
nen Liedern musikalisch abrundet.

Eintritt frei, herzlich willkommen!

Mittwoch, 4. Juni, 9.00 Uhr
Bi-Ba-Buchstart
Reime, Verse und Fingerspiele für Kinder von 
6 Monaten bis 3 Jahren (mit Begleitperson)

Zusammen mit der Leseanima-
torin SIKJM Heidi Brunner ent-
decken die Kinder spielerisch 
die Welt der Sprache und Ge-
schichten.

Eintritt frei, herzlich willkommen!

Jeweils Mittwoch,  
4. Juni, 11. Juni, 18. Juni, 25. Juni
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fussballbilder Tauschbörse 
Frauen EURO 2025
Für alle sammelbegeisterten Fussballfans

Fehlen dir noch Bilder von Spie-
lerinnen, um das Sammelheft zu 
vervollständigen?

Komm vorbei – tausche – 
ergänze deine Kollektion.

Samstag, 14. Juni, 10.00 Uhr
Augenherzkopfschmeichlereien
Buchtippkaffee mit Nicole Steiner

Nicole Steiner nimmt Sie auf 
eine Reise in die aktuelle 
Buchlandschaft mit und stellt 
bei einem gemütlichen Kaf-
fee eine Bücherauswahl vor, 
die Augen, Herz und Kopf in 
besonderer Weise berührt.

Eintritt frei, herzlich willkommen!

Die neuen Familienpakete sind da!
Die Familienpakete bieten beste Unterhaltung für die 
ganze Familie. Sie beinhalten diverse Medien wie Bücher, 
Hörbücher, DVD, Spiele und Malbücher.

Folgende Familienpakete für Kinder ab 3 Jahren sind ab 
Anfang Mai bei uns zum Ausleihen bereit:

 

Öffnungszeiten am Auffahrtswochenende:
Mittwoch,	 28. Mai� geöffnet bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag, 
	 29. Mai bis 1. Juni� geschlossen

Öffnungszeiten am Pfingstwochenende: 
Pfingstmontag, 	 9. Juni� geschlossen

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.bibliothek-uznach.ch
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Baukonsortium Seeblick Schmerikon, Rotfarb 14, 
8730 Uznach, für den Neubau eines Doppelein
familienhauses, GS-Nr. 1002, Seeblickstrasse 8

Oberholzer Immobilien AG, Tunnelstrasse 5, 8732 
Neuhaus, für den Einbau einer Sole-Wasser- 
Wärmepumpe, GS-Nr. 1091, Schlattgasse 60

Felix Müller, Im Seeblick 7, 8716 Schmerikon, für 
die Installation einer Freiland-Photovoltaikanlage, 
GS-Nr. 1046, Im Seeblick 7

Corinne und Adrian Marti-Müller, Zürcherstrasse 
16a, 8716 Schmerikon, für den Umbau und die 
energetische Sanierung des bestehenden Wohn-
hauses, GS-Nr. 447, Zürcherstrasse 30

Garage J. Stucki, Hanfteilstrasse 4, 8716 Schmeri-
kon, für den Ersatz der Gasheizung, GS-Nr. 1007, 
Hanfteilstrasse 4

Urs Menzi, Breitestrasse 5a, 8716 Schmerikon, für 
den Einbau eines Cheminéeofens, GS-Nr. 807, 
Breitestrasse 5a ❚

Erteilte 
Baubewilligungen

Wir suchen Haushelferinnen 
und Haushelfer
Ich mache älteren Menschen Freude und mir auch.

In der Region Zürichsee-Linth können dank Pro Senectute Hilfe und Betreuung zu Hause, 
über 350 ältere Menschen lange in ihrer vertrauten Umgebung leben. Über 90 Mitarbei-
tende im Sozialzeit-Engagement machen das möglich. 

Wohnen Sie in der Region und möchten bei dieser sinnstiftenden Tätigkeit
mitwirken, Ihre Lebenserfahrung, Ihr Wissen und Können einbringen?

Als Haushelferin und Haushelfer unterstützen Sie unsere Kundinnen und Kunden vor allem 
im Bereich Haushalt sowie in der Ernährung und mit sozialbetreuerischen Aufgaben.

Auch aktive Seniorinnen und Senioren mit freier Zeit können als Haushelferin oder Haus-
helfer eine neue Aufgabe finden. Sie bestimmen den zeitlichen Umfang Ihres Engage-
ments selbst.

Möchten Sie wissen, was Sie bei Pro Senectute erwartet?

Das Sozialzeit-Engagement hat klare Regelungen betreffend Aufgaben, Stundenhonorar, 
Spesenvergütung, Versicherungen und Fortbildung.

Rufen Sie uns an, wir freuen uns von Ihnen zu hören
und informieren Sie gerne ausführlich.

Pro Senectute Zürichsee-Linth – www.sg.prosenectute.ch

Esther Jud, Leiterin Hilfe und Betreuung zu Hause (Rapperswil-Jona)
Tel. 055 285 92 43 • Di – Fr, 08.00 – 11.30 Uhr
esther.jud@sg.prosenectute.ch

Astrid Roth, Leiterin Hilfe und Betreuung zu Hause (Amden, Benken, Gommiswald, Kaltbrunn, 
Schänis, Uznach, Weesen)
Tel. 055 285 92 42 • Mo, Di, Do, 08.00 – 11.30 Uhr 
astrid.roth@sg.prosenectute.ch

Nicole Bachmann, Leiterin Hilfe und Betreuung zu Hause (Eschenbach, Schmerikon)
Tel. 055 285 92 49 • Mo – Do, 08.00 – 11.30 Uhr
nicole.bachmann@sg.prosenectute.ch
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Veranstaltungen  
Mai und Juni 2025

<– hier bitte abtrennen

Sie würden gerne weitere Informationen zu Ihrem Vereinsanlass ver-
öffentlichen, einen Flyer erfassen oder Sie haben einen weiteren An-
lass geplant? Oder möchten Sie Ihren Verein vorstellen? 

Auf www.schmerikon.ch haben Sie mit einem Benutzerkonto die Mög-
lichkeit Anlässe zu erfassen oder den Vereinseintrag zu bearbeiten. Bitte 
melden Sie sich zuerst mit dem Benutzerkonto an damit die Anlässe 
direkt ihrem Verein zugeordnet werden können.

Bei Fragen wenden Sie sich an webmaster@schmerikon.ch.

Möchten Sie gerne an Anlässe erinnert werden? Mit einem Benutzer- 
konto auf www.schmerikon.ch haben Sie die Möglichkeit verschie-
dene Erinnerungsservices zu abonnieren.	  

Die Termine finden Sie auf unserer Homepage unter Über Schmerikon/ 
Termine. Ebenso auf www.schmerikon.ch unter Freizeit/Vereine 
finden Sie die Vereinsliste mit sämtlichen Adressen und weiteren Infor-
mationen zu den Vereinen.

Mai
SummerFit – abwechslungsreicher Fitness-Kick für den Sommer – 
Turnverein Schmerikon – Montag, 28. April bis Montag, 30. Juni
Zwerglihöck – Frauengemeinschaft Schmerikon – Donnerstag,1. Mai 
Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon – Freitag, 2. Mai 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 2. Mai 
Sie sagen Stopp: Hart auf Hart – Kulturtreff Rotfarb – Samstag, 3. Mai 
Erste Hilfekurs für Unfälle bei Kindern – Frauengemeinschaft Schmeri-
kon – Montag, 5. Mai 
Blumengruss zum Muttertag – Frauengemeinschaft Schmerikon – 
Mittwoch, 7. Mai 
Trauerkreis – Katholische und Evangelische Kirche Eschenbach und 
Uznach – Mittwoch, 7. Mai 
GschichteChischte – Bibliothek Uznach – Donnerstag, 8. Mai 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 9. Mai 
Abendunterhaltung an der Ruderregatta – Fussballclub Schmerikon – 
Freitag, 9. Mai 
Ruderregatta – Ruderverband oberer Zürichsee – Samstag, 10. Mai bis 
Sonntag, 11. Mai 
Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 12. Mai 
Erste Hilfekurs für Unfälle bei Kindern – Frauengemeinschaft Schmeri-
kon – Montag, 12. Mai 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Mittwoch, 14. Mai 
Jass- und Spieltreff – Frauengemeinschaft – Mittwoch, 14. Mai 
Wandern für Alle auf den Bachtel – Frauengemeinschaft – Freitag, 
16. Mai 
PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – Freitag, 16. Mai 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 16. Mai 
Lesung mit Barbara Schirmer – Bibliothek Schmerikon – Freitag, 16. 
Mai
PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – Samstag, 17. Mai 
Eidgenössische Volksabstimmung – Politische Gemeinde Schmerikon – 
Sonntag, 18. Mai 
Schnupperkurs Padel für Erwachsene – Frauengemeinschaft – Mon-
tag, 19. Mai 
Schweizer Vorlesetag – Bibliothek Schmerikon – Mittwoch, 21. Mai 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Mittwoch, 21. Mai 
Schnuppernachmittag in der Spielgruppe – Frauengemeinschaft – 
Mittwoch, 21. Mai 
Generalversammlung Genossenschaft KISS Linth – Genossenschaft 
KISS Linth – Mittwoch, 21. Mai 
100-jähriges Vereinsjubiläum und Hauptversammlung – Frauenge-
meinschaft – Freitag, 23. Mai 
Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 26. Mai 
Generationencafé – Frauengemeinschaft – Mittwoch, 28. Mai 
RUZ – Rund um dä Zürisee – Donnerstag, 29. Mai

Juni
IRONMAN 70.3 Switzerland – mitwirkende Vereine – Sonntag, 1. Juni 
Bi-Ba-Buchstart – Bibliothek Uznach – Mittwoch, 4. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Mittwoch, 4. Juni 
Trauerkreis – Katholische und Evangelische Kirche Eschenbach und 
Uznach – Mittwoch, 4. Juni 
Fitnesstraining Outdoor – Frauengemeinschaft Schmerikon – Mitt-
woch, 4. Juni 
Zwerglihöck – Frauengemeinschaft Schmerikon – Donnerstag, 5. Juni 
Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon – Freitag, 6. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 6. Juni 
Hauptversammlung Verein LebensWert – Verein LebensWert – Frei-
tag, 6. Juni 
Rock- und Oldienacht mit DJ Lenz – Kulturtreff Rotfarb – Freitag, 6. Juni 
Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – Dienstag, 10. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Mittwoch, 11. Juni 
Fitnesstraining Outdoor – Frauengemeinschaft Schmerikon – Mitt-
woch, 11. Juni 
PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – Freitag, 13. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 13. Juni 
Grillabend für Männer – Frauengemeinschaft Schmerikon – Freitag, 
13. Juni 
PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – Samstag, 14. Juni 
Matinée am See – Gymnastikverein und Politische Gemeinde Schmeri-
kon – Sonntag, 15. Juni 
BLS-AED-SRC-Komplett – Samariterverein Schmerikon – Dienstag, 17. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Mittwoch, 18. Juni 
Fitnesstraining Outdoor – Frauengemeinschaft Schmerikon – Mitt-
woch, 18. Juni 
Generalversammlung FC Schmerikon – Fussballclub Schmerikon – 
Freitag, 20. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 20. Juni 
3. Schmerki Super Cup – Fussballclub Schmerikon – Samstag, 21. Juni 
Beach Grümpi – Volleyballclub Linth – Samstag, 21. Juni 
Füührwehr-Fäscht – Feuerwehr Uznach-Schmerikon – Samstag, 21. Juni 
FC Schmerikon Turnier Sonntag – Fussballclub Schmerikon – Sonntag, 
22. Juni 
Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 23. Juni 
Generationencafé und Brunch – Frauengemeinschaft Schmerikon – 
Mittwoch, 25. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Mittwoch, 25. Juni 
Fitnesstraining Outdoor – Frauengemeinschaft Schmerikon – Mitt-
woch, 25. Juni 
42. Eidgenössisches Pontonierwettfahren – Pontoniere Schmerikon – 
Donnerstag, 26. Juni bis Sonntag, 29. Juni 
GschichteChischte – Bibliothek Uznach – Donnerstag, 26. Juni 
LEGO-Robotics Workshop – Kinderförderclub «Masters of Tomorrow» – 
Freitag, 27. Juni 
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MMAAII
Donnerstag, 29. Mai 25

Live Musik ab 17 Uhr
mit Band Passion / Rusch

bei jedem Wetter
.

JJUUNNII
Samstag, 21. Juni 25
Live Musik ab 17 Uhr

mit Band Passion / Rusch
bei jedem Wetter

JJUULLII
Samstag, 5. Juli 25

Live Musik ab 17 Uhr
mit Band Passion / Rusch

bei jedem Wetter

Freitag, 25. Juli 25
Live Musik ab 17 Uhr

mit Zürcher Gitarrist Jack Zhoul

AAUUGGUUSSTT
SSaammssttaagg,, 2233.. AAuugguusstt 2255
BBrreeeezzee aamm SSeeee ((DDaayyppaarrttyy))
mit Dj Adam / von 14 bis 22 Uhr
Eintritt CHF 15.-
first come first serve
nur bei schönem Wetter

SSEEPPTTEEMMBBEERR
Freitag, 26. September 25
Disco/House & Funk ab 17 Uhr
mit DJ Cavi
bei jedem Wetter

DDEEZZEEMMBBEERR
Mittwoch, 31. Dezember 25
Silvestermenü

JETZT RESERVIEREN!
BADAMSEE.CH - 055 282 11 72

Ferienfeeling
am Zürichsee


